E 


6 
et 


an 


A. 7. — Erſtes Blatt, 


vierteljährli 


Anzeigen: die Pekitzeile oder deren Raum im MorgenblaſÜ”:Z 


15 Pf., im Abendblatt und Reklamen 30 Pf. 


Abonnements⸗Einladung. 
Wir eröffnen hiermit ein neues Abon⸗ 
nement auf die Monate Februar und 
März für die einmal täglich er⸗ 
ſcheinende Pommerſche Zeitung mit 67 
Pfg., für die zweimal täglich erjcheinende 
Stettiner Zeitung mit 1 Mk. 34 Pf. 
Beſtellungen nehmen alle Poſtanſtalten an 

Die Redaktion. 


C. H. Berlin 28. Januar. 
Preußiſcher Landtag. 
Abgeordneten⸗Haus. 

6. Sitzung vom 28. Januar. 
Präſident v. Köller eröffnet die Sitzung 
um 11 Uhr. > 
Am Miniſtertiſche: v. Verdy du Vernois, 
Dr. v. Lucius und Kommiſſare. 
Tagesordnung: Dritte Berathung des 
Vertrages wegen Fortdauer des thüringiſchen 
Zoll⸗ und Handelsvereins. 
Derfelde wird genehmigt. 
Darauf folgt die Fortſetzung der zweiten 
Berathung des Etats. 
ei dem Etat der Domänen ⸗ Verwaltung 
befürwortet Abg. Sombart (nat.⸗lib.) eine 
ößere Berückſichtigung der volkswirthſchaft⸗ 
ichen und landwirthſchaftlichen Intereſſen bei der 
Feſtſetzung des Pachtzinſes. Er empfiehlt ferner 
die Feſtſetzung eines Normalpreiſes und hält es 
— dringend erforderlich, daß bei Feſtſetzung des 
chtzinſes der end in Berückſich⸗ 
tigung gezogen werde. Hierna muß ſich die 
Pacht in jedem Je N 
würde ein Ausgleich der Domänenpächte in den 
verſchiedenen Provinzen herbeigeführt werden kön⸗ 
wen. Ein großer Uebelſtand für die Landwirth⸗ 
ſchaft iſt der Arbeitermangel, auf den ich die 
Aufmerkſamkeit der Regierung richten möchte. 
Abg. v. Huene: Ich wollte nur bemerken, 
1 Aa Budget⸗Kommiſſion eine Anzahl von Pe⸗ 
titionen von Domänen ⸗ Pächtern zugegaugen tft. 
Dieſe Petitionen werden eingehend geprüft wer⸗ 
den und wird das Haus alsdaun Gelegenheit ha⸗ 
ben, die Lage der Domänen⸗Pächter eingehend zu 
r az 8 führt aus, daß 
g. Humann (Zentrum) en 
die Getreidepreiſe, A die Kartofſelpreiſe 
in feiner Heimath — Weſtfalen — nicht geitie- 
en feier, daß dagegen in den induſtriereichen 
en daſelbſt die Preiſe des Rindfleiſches, 
wie es den Arbeitern dort geboten wird, ſich auf 
44 bis 48 Pf. ſtellen. Hiernach wird es geboten 
werden, daß die Landwirthſchaft ſich mehr der 
Viehzucht zuwende. Die allgemeine Preisſteige⸗ 
rung hängt zuſammen mit der Steigerung der 
Induſtriepreiſe und bezüglich der Arbeitskräfte iſt 
nicht zu überſehen, daß die Junduſtrie der Land⸗ 
ſchaft ſchwere Konkurrenz macht. In mei⸗ 
imathlichen Provinz wandern gegen 30 bis 
40 Prozent ländlicher Arbeiter in die Induſtrie⸗ 
bezirke. Es iſt daraus der Induſtrie kein Vor⸗ 
= > 8 1 5 ſoll nit a 1 
eſchränkun er Freizügigkeit hingewirkt 
—— 1 verkannt ene deen Acht die 


daraus für die Landwirthſchaft entſtehenden Miß ft 


de, denen nur dadurch entgegen getreten wer⸗ 
den kann, daß man es verſucht, den ländlichen 
Arbeiter mehr an ſeine Scholle zu feſſeln. Auch 
die Domänenpächter möchte ich dem Wohlwollen 
der königlichen Staatsregierung empfehlen. . 
Abg. Berger (wild): Ich möchte mir er⸗ 
tauben, die Aufmerkſamkeit des Herrn Miniſters 
auf das Gut Eberbach in Naſſau zu lenken. 
Das herrliche Gebäude, namentlich das NReſekto⸗ 
num, welches die Freude aller Bauverſtändigen 
iſt, iſt vom Herzog von Naſſau in ein Zucht: 
haus verwandelt und jetzt iſt es ſogar ein Heu 
und Strohmagazin geworden. Ich hoffe, da 
es dem Herrn Miniſter möglich werden dürfte, 
daſelbſt den nothwendigen Wandel zu ſchaffen. 
Miniſter der Land wirthſchaft Dr. v. Lucius: 
Ich kann dem Herrn Vorredner verſichern, daß 
ich ein eben fo großes Intereſſe für das Gut 
Eberbach habe, wie er und daß ich nach feinen 
Wüuſchen zu handeln verſuchen werde. Die Wein⸗ 
produktion auf den Domänen im Rheingau iſt eine 
ganz vorzügliche und haben die Erträge dieſer Güter 
ſich dadurch gehoben. Den Ausführungen der 
Abgg. Hamann und Sombart bin ich mit gro⸗ 
ßem Intereſſe geſolgt, nur muß ich dem Herrn 


Sombart erwidern, daß er den Werth der Feſt⸗ 


ſetzung eines Pachtminimums für Domänen 
weſentlich überſchätzt, denn es liegt darin lein be⸗ 
ſonderes Kompelle, welches die Reflektanten ver⸗ 


anlaſſen dürfte, in eine neue Pachtung ein⸗ 
zugehen. 4 
Bei dem Kapitel „Ertrag von Mineral: 
brunnen und Badeanſtalten ꝛc.“ nimmt 
bg. v Hergenhahn (mal) Veran⸗ 
laſſung, auf den fortwährenden Rückgang des 
Mineralbrunnens zu Niederſelters hinzuweiſen 
und die Regierung aufzufordern, Maßregeln zu 
treffen, welche geeignet ſeien, der völligen Er⸗ 
tragsloſigkeit des Brunnens, etwa durch Ver⸗ 
pachtung, entgegen zu treten. Bezüglich des 
Bades Ems ſeien ebenfalls erhebliche Klagen lan 
worden, die namentlich dahin gehen, daß die 
adeeinrichtungen daſelbſt nicht mehr auf der 
der Zeit ſtänden. 
, Miniſſer Dr. v. Lucius; Den zuletzt ge⸗ 
suberien Bünfchen bin ich, fo weit die ber 
reiten Mittel reichen, nachzukommen ſehr gern 
bereit. Was die Bemerkungen des Vorredners 
bezüglich des Mineralbrunnens in Niederſelters 
anlangt, ſo kann ich ihm erwidern, daß die Ver⸗ 
waltung ſich nicht von nur fiskaliſchen Geſichts⸗ 
unkten daſelbſt leiten läßt. Der Aöſchluß einer 
rpachtung des Brunnens bietet fo roße 
Schwierigkeiten, namentlich mit Rückſicht auf 
die Jutereſſen der dortigen Bevölkerung, dar, 
ich mich dazu nicht eutſchließen kann. Dagegen 
hofſe ich eine weſentliche Hebung des Brunnens 
dadurch herbeiführen zu können, daß der Vertrieb 


des Waſſers nach außereuropäiſchen Ländern einem des Geheimen 


Konſortium übertragen wird. 

Abg. Dr. Lieber (Zeutr.): Ich bin dem 
Herrn Miniſter für dieſe Erklärung daukbar, kann 
aber doch nicht unterlaſſen, auch meinerſeits au 
den fortwährenden Rückgang des Niederſelters⸗ 
brunnens hinzuweiſen. Auch ich erhoffe von einer 
Verpachtung nicht allzuviel und vertraue der Zu⸗ 
ſicherung des Herrn Miniſters, daß er die He⸗ 
bung des Vertriebes des Miueralwaſſers auf an 
derm Wege herbeizuführen ſuchen werde. Was 
das Bad Ems anlaugt, ſo glaube ich, 
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Jahre richten, denn nur dadurch führung und die 


daß ſchließt 


5 > Fortſetzung der Etats⸗Be⸗ Schärferes und plaſtiſcheres Hervortreten des of 9 h 8 N 
ee rc a BERNER Druckes auf Papier. Bedeutend geringere Ge⸗ Dezember 82188 feierte Bötel in Amerika Tri⸗ Ausfuhr dieſer verkümmerten Thiere lohnt ſich 
0 2 — — un | freyunzsfoften als auf Leinwand aufgezegene Pa umphe, im Winter 88/89 verweilte er zu künſtle⸗ bei den hohen Bahntarifen nicht. In einzelnen 


— 


Kaiſer unternahm 
Spazierritt und empfing darauf den 
daß der major und General & 


Mittwoch, 29. Januar 1890. 
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Morgen Ausgabe, 


Konigs von Sachſen von Minckwitz, um aus folgenden Bericht, den wir ohne jeden Kommen⸗ neralmajor 5 fizier 7 
deſſen Händen Anſichten des Reiterfeſtes, welches tar wiedergeben. „Das Kriegsgericht im Bereich Zu 8 Nachfolge als Che 5 eb Mer 2 
anläßlich des 800jährigen Jubiläums des Hauſes des 8. Armeekorps hat am 10. Januar über iſt der Oberſt v. Franckenberg und Preſchlt | 
| Wettin im vorigen Jahre ftattgefunden hatte, ent⸗ einen eigenthümlichen Fall von Fahnenflucht bisher Kommandeur des Infanterie⸗Regim — 8 
klären, daß ich der Meinung bin, daß gezenzunehmen. Um 6 Uhr Abends fand bei ſeinen Spruch abgegeben. Der Thatbeſtand iſt Nr. 72 (Torgau) ernannt. Hauptmann v an 5 
malquellen von Ems unter allen Umſtänden gegen Ihren kaiſerlichen Majeſtäten eine Familientafel folgender: Korporal Colin vom 57. Jufanterie⸗ berg vom erſtgenannten Regiment it m 
die Gefahren geschützt werden müſſen, welche der von 34 G edecken ftatt, au welcher ſämmtliche zur Regiment, von Geburt Elſäſſer, verließ eines überzähligen Major und Hauptmann v Eick 2 
dortige Bergbau herbeifügren könnte, um ſo mehr, Zeit in Berlin und in Potsdam weilenden könig ⸗ Tages heimlicher Weiſe feine Garniſon Chalons ſtedt von demſelben Regiment zum Kompagniechef \ 
als der Bergbau fortwährend zurückgeht und in lichen Prinzen und Prinzeſſinnen des königlichen ſur Saone und begab ſich in fein Heimathsland, befördert. a 5 
abſehbarer Zeit gänzlich aufhören dürfte. (Beifall.) Hauſes und Se. Majeſtät der König von Sachſen woſelbſt er eine ſeiner Verwandten heirathete. — Ueber das Vermögen des Maurermeiſtere = 
Die einzelnen Titel werden bewilligt. u. ſ. w. theilnahmen. Um 6°, Uhr war im Als die deutſchen Behörden einige Wochen nach Eduard Becken in Paſewalk ift das Konkurz⸗ 
Bei dem Titel der Einnahmen aus der Gardes du Eorps-Saal Marſchalltafel, zu welcher der Heirath Colins Aufenthaltsort erfuhren, verfahren eröffnet. Der Rechtsanwalt Pagels iſt 
Nutzung des Bernſteinregals legt . die Herren des königlichen Hauptquartiers, ſowie ließen fie ihm eine Aufforderung zugeben, ent⸗ zum Konkursverwalter ernannt. Konkursforde⸗ 
Abg. Dr. Krauſe (matl.) verſchiedene Miß⸗ die Umgebung der kaiſerlichen Majeſtäten und weder zu opttren oder ſich ſofort wieder nach rungen find bis zum 11. März bei dem Amts 
ſtände dar, welche ſich der Beruſteininduſtrie der Mitglieder der königlichen Familie geladen Frankreich zurückzubegeben. Colin zögerte feinen gericht in Paſewalk anzumelden N 
entgegenſtellen. Trotzdem die Preiſe ſteigen, die waren. Am Abend um 8, Uhr ſahen Augenblick; er verließ das Elſaß und ſtellte ſich * Geſtern Nachmittag fand in der Börſe 
Nachfrage ſich hebt, geht die Induſtrie zurück. Ihre kaiſerlichen Majeſtäten unter Anderen Seine den Behörden in Nancy. Das Kriegsgericht er⸗ unter Vorſitz des Kommerzienrathes Haker eine 
Nicht die Nachahmung des Bernsteins ſei daran Durchlaucht den Prinzen Albert von Sachſen wies ſich nachſichtig — Colin wurde ein- Prüfung von 8 Revierkootſen fatt. 
Schuld, ſondern die Art, mit welcher die Kontrolle Altenburg, den Chef des Militär⸗Kabinets, Ge⸗ ſtimmig freigeſprochen!“ Davon haben 1 als Seelootſe, 2 zur Befreiung 2 
bei den Handlungen ausgeübt und der Verkauf neral-Lieutenant und General Adjutant v. Hahnke, Numäni vom Lootſenzwang und 4 als — ale 2 
des Rohmaterials getrieben werde. Hierdurch ſowie die Herren des königlichen Hauptquartiers ns. hin von den 8 Gemeldeten 6 ihr Examen bee 
werde die Konkurrenz der Händler völlig ver⸗ und die Perfonen des engeren Hofes ꝛc. als Gäſtef Bukareſt, 26. Januar. Unter den Land⸗ ſtanden. ? > 
hindert. 5 bei ſich zum Thee. Am heutigen Vormittage um ee und Exporteuren herrſcht eine große — 
Miniſter Dr. v. Lucius: Es handelt ſich. 8 Uhr hatten die kaife lichen Majeftäten zu Aufregung über die Mafregel Fraukreichs be⸗ 
hier um ein ſehr wohl erworbenes Monopol. nächſt eine gemeinſame Spazterfahrt unter züglich des Maiszolles, welche in dem Augen⸗ 8 
Die betreffende Firma „Stangin u. Becker“ hat nommen. — Von verfeiben zurückgekehrt, arbeitete blicke erfolgte, wo Frankreich ſeitens Rumänzens 
ſich des früher darnieder liegenden Gewerbes be. Seine Majeſtät der Kaiſer mit dem komman⸗ ohne jede Gegenleiſtung die Behandlung als 
c und daſſelbe zu einer ungeahnten Höhe direnden Admiral Vize Admiral Frhr, von der meiſtbegünſtigte Nation zugeſtanden wurde. Die 
durch Fleiß und Ordnung gebracht, bei welcher Goltz, dem Staats⸗Sekretür im Reichsmarine- dumäniſche Regierung hatte von dem franzsſiſchen 
auch der Staat feine Rechnung findet. Der Amt Koutre⸗Admiral Heusner und dem Chef des Vertreter die Verſicherung erhalten, daß jeder 
Staat hat danach kein Recht, dieſer Firma in Marine -Kabinets Kapitän z. S. Frhru. von Zoll auf Mais geringe Ausſicht hätte, von der 
illoyaler Weiſe entgegen zu treten oder ihr Kon- Senden⸗Bibran, hörte den Vortrag des Chefs franzöſiſchen Kammer gegenwärtig angenommen 
zu werden. Die Bukareſter Blätter verlangen 


kurrenz 1 3 Eine 1 ee 92 . r 5 eiue, Bollerhäß f al 
Firma ſeitens des Staates hat niemals ſtattge⸗ General » Adjutanten von Hahnke und nahm eine Zollerhöhung auf alle ausläudiſchen, dur in f jeſtä i N 
funden, die Verhältniſſe liegen vielmehr in der Meldungen Tables höherer Offiziere ent- keinen Vertrag gebundenen aue, nanenlic brachte, ehren bare ih ren 50 De 
durch die Firma herbeigeführten Entwi lung des gegen. g auf alle Parfümerien und Seidenwaaren. in Tews Lokal zu einem Feſteſſen re Be * 
Geſchäfts. Die Firma entwickelt eine den öffent | — Se. Majeſtät der König von Sachſen. Der konſervative Klub wählte einſtimmig ches bei ſchönen Reden 225 a a 25 . 
lichen Intereſſen durchaus entſprechende Geſchäfts⸗iſt geſtern Abend nach Dresden zurückgekehrt. feinen bisherigen Ausſchuß wieder, deſſen große Am Abend fand eine Illumination ſtatt bei der 
Staatsregierung it nicht in der Bei der Abreiſe gaben im allerböchſten Auftrage Mehrheit regierungoſreundlich iſt. Auch drei ſich fat kein Haus ausgeſchloſſen hatte. — am 
Vorredner behaupteten Miß- Seine fönigliche Hoheit der Prinz Friedrich Minifter befinden ſich unter den Gewählten. Das Sonntag waren wieder mehrere Guts⸗ und 
Leopold und der Kommandant des königlichen Parlament hat vorgeſteru feine Thätigkeit wieder Bauerhofsbeſitzer aus der Umgegend hierſelbſt 
Hauptquartiers, General Lieutenant und General- aufgenommen; es iſt jedoch vorläufig noch nicht zuſammengekommen, um über die Gründung 
Adjutant von Wittich ze. Allerhöchſtdemſelben bis gelaunt, dieſe der erſprießlichen Geſetzgebung zu einer Molkerei für unſere Stadt zu berathen und 
zum Bahnbofe das Geleite, wo auch die Mit- widmen. „Vielmehr ſteht als Hauptgegenſtand, dürfte die Einrichtung einer ſolchen nicht mehr 
e dee We und 5 $ a rein am is in zu weiter Ferne zu erwarten fein. er 
viele ſächſiſche Offiziere anweſend waren. b rden, die Auklageakte gegen das ge⸗ ütow. ; 5 
f weſene Miniſterium Bratiauu in Scht, weile ans Sera Bes bir nee 
wie immer man über ihre Urſachen denken mag, 
dennoch in ihrem Endzielen als ein perſönlicher 
Racheakt der Herren Blahremberg. Apoſtoleann 
und anderer haßerfüllter Mitglieder der Unter⸗ 
5 ſuchungskommiſſion bezeichnet werden muß. Es 
kauiſchen Plantagen Geſellſchaft errichtet worden mag ja fein, daß durch das Verſchulden des Ka⸗ 
in rer Nähe des Pangani⸗Fluſſes in der Provinz binets Brat ia nu der Staat bei der Pulver⸗ 
Uſambara, ca. 30 Kilometer von der Küſte ent- affaire Dallemagne⸗Müller 1,300,000 Frauks 
ternt, und erſreute ſich eines ausgedehnten Be⸗ eingebüßt habe, und daß bei der Beſtellung von 
friebes, als der arabiſche Auſſtand dieſen ſo⸗ 68,000 Henry Martiui⸗ Gewehren und 5000 
wie die Plantage ſelbſt und alle ihre Anlagen Karabinern, bei der Zinklieferung für den Bau 
zerſtörte. eines Militärſpitals, bei der Domänenverpach⸗ 
tung und anderen ſtaatlichen Geſchäften die Beſtim⸗ 


Bergbau daſelbſt den Emſer Quellen großen 

Schaden zuzufügen geeignet iſt. : 
Miniſter Dr. d. Lucius: Um etwaiger 
Beunruhigung entgegen zu treten, lann ich er⸗ 
4 ß die Ter⸗ 


Aus den Provinzen. f * 
Penkun, 28. Januar. Au en 
Städichen beging die Feier von Loiſers Hebung 
tag in überaus feſtlicher Weiſe. Schon am 
Sonntag trat der Kriegerverein am Nachmi tag 
auf dem Marktplatz zu einem gemeinſamen Kirch⸗ 
gang zuſammen, während derſelbe am Abend ſich 
im Schützenhauſe vereinte, woſelbſt der Kamerad 
Prediger Wehern eine zu Herzen gehende, von 
patriotiſchem Geiſt durchglühte Anſprache hielt 


Lage, den von dem 


änden näher zu treten. 5 5 
e Ab 5 Sr. Kran e erwidert, daß der Mi⸗ 


iſter nicht genügend unterrichtet ſei. Es handele 
. eine illoyale Konkurrenz, welche der 
betreffenden Firma gemacht werden ſolle, ſondern 
darum, daß nicht jede Konkurrenz einfach unter⸗ 
drückt werde. 1 27 . g 

Im Extraordinarium dieſes Etats wird die 
Summe von 76,500 Mark gefordert zur Deckung 
der Koſten der Erwerbung des Grund und Bodens, 
welcher zur Anlage einer Eiſenbahn untergeord⸗ 
neter Bedeutung von Norden nach Norddeich im 
Regierungsbezirke Aurich erforderlich iſt. 

Abg. Dr. Sattler (natl.) bemängelt die 
Einſtellung der Forderung in dieſem Etat, die 
ſeiner Auſicht nach in den Etat der Eiſenbahn⸗ 
verwaltung gehöre 

Minifterial Direktor Lehnert erklärt, daß 
es völlig gleich ſei, ob die Summe hier oder im 
Eiſenbahnetat zur Verausgabung geſtellt ſei, daß 


— Nach einer ſoeben von Sanſibar hier 
in privaten Kreiſen eingetroffenen telegraphiſchen 
Meldung des Reichs- Kommiſſars Wiſſmann, die 
von der „Nordd. Allg. Ztg.“ veröffentlicht wird, 
hat derſelbe die Plantage Lewa wieder beſetzt. 
Dieſelbe war feiner Zeit von der deutſch'oſtafri⸗ 


Kaufmanus Oskar Block hierſelbſt iſt da 
Konkursverfahren eröffnet. Der Rechts⸗ 
anwalt Hildebrand iſt zum Verwalter ernaunt. 
Konkursforderungen find bis zum 20. März bei 
dem hieſigen Amtsgericht anzumelden. 5 
A Greifenberg, 27. Januar. In unferee 
Umgegend find in letzter Zeit einige Pferdedieb⸗ 
ſtähle ausgeführt worden, indem den Leuten in 
der Nacht das Pferd aus dem Stall geholt iſt 
und dann von dem Diebe in der nächſten Stadt 
verkauft wurde. So iſt auch dem Händler 
Grüneberg zu Wisbu ein Pferd geſtohlen, welches 
der Dieb an den hieſigen Abdecker für 20 Mark 
verkaufte, obgleich das Pferd wohl den zehnfachen 


Dr 


Der von den ungariſchen Staatseiſen⸗ 


aber bei Einſtellung dieſer Summe hier nach bahnen im Vereine deutſcher Eiſenbahnverwal⸗ mungen des Generalbuchhaltungsgeſetzes in ei . Di i i 2 

n ee 5 ſcher \ Ahn 0 ! { f gen-| Werth hatte. Dies wurde jedoch rechtzeiti 8 

den beſtehenden Grundſätzen verfahren ſei. tungen geſtellte Antrag auf Einführung einer ein⸗ uügiger Weiſe umgegangen worden ſeien, — deckt 5 kam der Beſtlene 8 — — 2 
Gele⸗ 


U 


Der Etat wird ohne weitere Diskuſſion 


erigeigt 
s folgt der Etat der Forſtver⸗ 
waltung. 

Abg. v. Rifſelmann (conf.) erklärt, daß 
er mit Rückſicht auf die Erklärung der Regierung 
es unterlaſſe, einen Antrag auf Erhöhung der 
Gehälter der Oberförſter und Forſtbeamten zu 
ellen. Er hoffe aber, daß bei der allgemeinen 
Gehaltsaufbeſſerung „ſeine lieben Grünröcke“ 
recht erheblich werden berückſichtigt werden. 

Miniſter Dr. v. Lucius: Ich kann be⸗ 
ftätigen, daß bei der bevorſtehenden Aufbeſſerung 
der Beamtengehälter auch die vom Vorredner 
erwähnten verdienſtvollen Veamten ebenfalls be⸗ 
rückſichtigt werden. c 

Abg. v. Benda (natl.): Nachdem der 
Herr Miniſter dieſe Erklärung hier abgegeben 
hat, kaun ich es unterlaſſen, dem Hauſe über die 
von dem Herrn Miniſter in der Budgetkommiſ— 
ſion gemachte gleichlautende Erklärung Mitthei⸗ 
lung zu machen. Ich kann im Intereſſe der in 
Rede ſtehenden Beamten nur wünſchen, daß die 
Bemühungen des Herrn Miniſters von glänzen⸗ 
dem Erfolge begleitet fein mögen. (Lebhafter 
Beifall.) 

Abg. Conrad (Zentr.) bittet den Miniſter, 
zu veranlaſſen, daß die Deputat Aecker der Forſt⸗ 
beamten auf Staatskoſten umzäunt würden, um 
ie gegen Verwüſtung durch das Wild zu ſchützen. 
Er behalte ſich — 855 vor, in dieſer Seſſion 
einen Geſetz Eutwurf wegen Eutſchädigung der 
Wildſchäden einzubringen. (Beifall.) 


heitlichen Eiſenbahnzeit war feiner Zeit einem 
beſonderen Ausſchuſſe von 15 Verwaltungen zur 
Vorberathung überwieſen worden. Dieſer Aus Auslande bloß zu legen, nachdem fie > 
ſchuß hat am 8. d. M. in Berlin getart und ſlauge einen überwundenen Standpunkt gebildet Namen Blum iſt, der ſich ſchon lange 
nach längerer Verhandlung folgenden Beſchlußſ hatten und, in einer leider allzulauge auch von bondirend im Lande herumtreibt und jedenf 
gefaßt: < ſrübreren Regierungen gepflogenen Ulebung einen auch den Diebitahl vollführt hat, doch konnte 
Der Ausſchuß beantragt, die Vereinsver⸗ i er beſitzen. Viel patriotiſcher man feiner Perſon bisher nicht habhaft werden. 
ſammlung wolle befhliegen, wäre es, im Vereine mit der gegenwärtigen Re. — Der Geburtstag Sr. Majeftät des Kaijerd 
1) die Einführung der vorgeschlagenen Zonen gierung für die Zufuuft ein Spftem ımmöplich wunde geſtern im Haupt. Gottesdienst mitgeſetert 
zeit im Eiſenbahndienſte als in hochſtemf zu machen, das die Vollziehung ungeſetzlicher und halten ſich der Kriegerverein, ſowie die 
Grade zweckmäßig anzuerkennen, Handlungen bisher günſtigt hat. Die Regierung Herren Landwehr⸗ und Kejerveoffiziere in voller 
2) eine gleiche Erklärung auch in Bezug auf hat aus naleliegenden Gründen in dieſer pein⸗ Uniform gemeinſchaftlich zur Kirche b geben. 
die Zeitangaben in den für das Publi⸗ lichen Prozeßſache einen ſchwierigen Stand. So Heute finden die Feſteſſen, Pute die Schulfeſern 
kum beſtimmten Fahrpläuen abzugeben und unaugenehm dem Könige und ihr die Aufrollung zu Ehren dieſes Tages ſtatt. lfeiern 
3) die allgemeine Einführung gedachter Zonen des früheren Beſtechungs⸗ und Ausbentungs⸗ Prenzlau. eber das Vermögen des 
zeit auch im bürgerlichen L ben als em, ſyſtems auch ſein mag, kaun ſie dennoch weder Börſenhaus⸗Reſtaurateurs Karl Neſemann 
bſehleuswerth zu bezeichnen. für noch gegen den Blahrembergiſchen Antrag iſt am 25. d. Mts. der Konkurs ausge⸗ 
Die Beſchlüſſe unter 1. und 3. wurden ein [Stellung nehmen. Sie hat jedoch zweifellos die brochen. Den in faſt unglaublicher Höhe vor⸗ 5 
ſtimmig gefaßt, der Veſchluß unter 2. mit allen] Verpflichtung, auf möglichſte Abkürzung der bes | handenen Paſſiven ſteht eine gleich Nl. zu rede 
gegen eine Stimme, welche der Anſicht iſt, daß vorſtehenden erquicklichen Erörterungen zu drin⸗ nende Aktivmaſſe gegenüber. Eine bereits am 
die Auwendung der Zeuenzeit auch in den ver gen, ſchon im Intereſſe der von ihr vorbereiteten Sonntag zuſammengetretene Gläubigerverſamm⸗ 
öffentlichten Fahrpfänen von der gleichzeitige Reformvorlagen und um das moraliſche Anſehen lung berieth zumächit, welche Maßnahmen bei 1 
Einführung dieſer Zeit im bürgerlichen Leben ab⸗ des Landes vor Europa möglichſt zu wahren. dem ganz unerwartet eingetretenen Zufammen 
hängig zu machen ſei. > f Die angeblich reinigende Wirkung, welche ſich die bruch zu nehmen ſeien und wählte einen ans 
Wir heben hervor, daß die allgemeine Ein Herren Blahremberg und Genoſſen von der ge⸗ vier Herren beſtehenden Gläubige rausſchuß W 
führung der Zenenzeit auch im bürgerlichen Veben richtlichen Austragung der Angelegenheit ver⸗ cher gemeinſam mit dem Lenin neee Er 
einſtimmig empfohlen worden if. ‚ ſprechen, ſteht in keinerlei Verhältniß zu der Herrn Kaufmann Weiß für die Jutereſſen und 
Stuttgart, 26. Jauuar. Graf Zeppelin, neuerlichen Aufwüglung der politiſchen Leiden⸗ Rechte der Gläubiger eintreten und für die bal. 
der vor Kurzem von feinem Poſten als wirtem- ſchaſten, welche die Führung eines ſolchen Siaats⸗ dige Wiederiubetriebſetzung des Etabliſſements 
bergiſcher Geſandter am preußiſchen Hofe und prozeſſes im Gefolge haben muß. Die Abkür⸗ ſorgen ſoll ge 
Bevollmächtigter beim Bundesrath zurückgetreten zung des Skandals und die möglichıte Einſchrän =" —ůͤ —ʒmͥÜ— — 
iſt, wird bei ſeinem bevorſtehenden Rücktritt in kung der Redeluſt in der Anklagedebatte iſt für Landwirthſchaftliches. = 
die militäriſche Laufbahn nicht wieder in das die Regierung und ihre Mehrheit ein Gebot des Im Intereſſe der Landwirthe erläfit 
Auſtandes und des Staatsintereſſes. Ob beiden Gutsbeſitzer v. Blanckenſee⸗Ziptow folgende > 8 


allein es iſt kaum weckdienlich, dieſe ſchmutzige Beſitz feines Pferdes t bei di 
Wäſche vor die Gerichte zu ſchleppen und — Zeil I N 8 u 
„fe, Moon 1 Einer ses Bienen ei | 


13. würtembergiſche Armeekorps eintreten, ſon⸗ 


Der Reſt des Etats wird ohne weitere rte östlich eu ü ; ſſes. O 0 
id 3 senfo eine Reihe Heinerer|dern in einem der öſtlichen preußiſchen Korvs dies gelingen wird, werden die nächſten Tage theilung: In der trauri iſt 
Diskuſſion bewilligt, eben ! eine Kavallerie Brigade übernehmen. lehren. Uebrigens iſt es noch nicht ausgemacht, viel Hafer nicht trocken 3 re : 


Etats. 

Bei dem Etat der arch 

Abg. Dr. Windthorſt (Zeutr.), m 
welchen Grundſätzen den Gelehrten die Einſicht 
in die Staatsarchive gewährt wird. Die vater⸗ |JIME 
an Pan. wel gegenwärtig von nt a 
. Sybel herausgegebe ird, begt ſich in angezogen, 
2 ne e Mannſchaften der 


Stactrarch ide fra München, 27. Januar. Wie in militeri⸗ 
Staatsarchive fragt dach in Reifen auf's beſtimmteſte verlautet, iſt die 
Bildung eines neuen baieriſchen Jufanterie⸗Re⸗ 
giments beabsichtigt. Zur Formirung dieses 
zwei baiexiſche Jäger⸗Batail⸗ 

das 3. Bataillon wird aus 
übrigen Regimenter gebildet. 


daß die parlamentariſche Strafverhandlung ſchon jetzt jo dumpfig, daß die Pf i Se 
am Mittwoch, wie feſtgeſetzt wurde, ihren An⸗ men wellen. Die licher Felge = Seat > 

fang nimmt. Die Beilagen zu dem Anklage⸗ boſe Druſe, wenn nicht Influenza Weun man 

bericht find fo umfangreich, daß fie erſt geſtern fetzt dieſen“ dumpfigen Hafer in den warmen 
vertheilt werden konnten und die Deputirten mit Backofen ſchüttet und dörrt und dann denſelben 
ihrem Studium kaum bis dahin fertig werden von Staub und Aſcheuüberreſten gut reinigt, ſo 
dürften. iſt er ſchon den dritten Tag ganz geruchfrei un 


einſeitiger Richtung und es iſt dringend noth⸗] Nan ; x; a t : 5 } 
wendig, daß 85 8 A eenben wird. ea 1 5 n 8555 zun en Stettiner Nachrichten ne ihn die Pferde gerne an und iſt er de 

i ſicht, ei arni 5 5 f 7 elbe! i 8 Fer 
RAN baieriſchen Beſatzung; Brigade eine neue, die 5. Stettin, 29. Januar. In nächſter Woche W 2 


ich lebe, nach Kräften zu unterſtützen. i Del: 
x Abg. 95 E nern (natl.): Die Anfrage des! baieriſche Diviſion bi 1 f 
Abg. Dr. Windthorſt würde begründet fein, Nach ausdevehut ez erſuchen ſeitens des 
wenn einem der Gelehrten, die der Abgeordnete Kriegsminiſteriums iſt prohnantehrarbische Neue⸗ 
im Sinne hat, die Einſicht in die Akten derſrung zur praktiſchen a ung bei verſchiedenen 
Staatsarchive verweigert worden wäre. Truppentheilen einzef Ser worden. Die Neue⸗ 
Abg. Dr. Lieber: Einem Herrn Dr. rung, ein Patent en efonde Lieutenants d. L. 
Grimm iſt die Benutzung der Staatsarchive in Karl Buchmüller, beſteht darin, daß die Karten 
Wiesbaden verweigert worden. ſtatt auf Papier auf einem präparirten kautſchu⸗ 
bg. Dr. Langerhans loſr.) wünſcht kirten Stoffe gedruckt werden. Derartige Karten 
Vertagung diefer Angelegenheit, bis der betref⸗ 1 85 fee gegen kale Winernſeß in 
Reſſortminif veſend ſei. iderſtandsfähigkelt ges lle rungs⸗Un⸗ 
fade ee ion Dr. Satt⸗ bilden, Unverwüſtlichkeit der Zeichnung und volle 
ler: SH Kann auf die Anfrage des Abg. Dr. Erhaltung derſelben auch beim kleinſten Zuſam⸗ 
Windtberſt i nur erklären, daß die von Herrn meufalten, leichte Beat, (etwa wie ein 
e bel benutzten Akten zum geringſten Theil Taſchentuch), beſſere Ueberſichtlichkeit, da bei die⸗ 
de 20 chiv⸗Verwaltung angehört haben. ſer 8 feine Zwiſcheuräume wie bei auf 
se Abg Dr. Windthorſt (Zentr.): Das Leinwand n Ur Per: 
h nie ir die Grundſätze änderungen im Terrain konnen leicht nachgetra⸗ 
e h be bee der Aten 5 Es iſt die betreffende Stelle nur 


zen die Einſicht der Akten gen werden. 
5 nach bei ſic mit Terpentin oder Alkohol abzuwaſchen und 
0 2 


d. 1 — dp} ._%* 
ird bewilligt, ebenfo der Etat wieder zuzuzeichnen. Leichte Adſuſtirung der 
e Ziolltab net 8 Hurte duch mit Alan gemengte Aquarellfarben. 
Hierauf vertagt ſich das H Die Moglichkeit des Druckes auf beiden Seiten, 
Nächſte Sitzung: Donnerſtag 11 Uhr. wodurch ein Blatt zwei Karten repräſentirt. 


ſteht den hieſigen Kunſtfreunden ein hoher Geuuß Ueber eine unerhörte utternot in 
Pr ; 5 5 jugendliche Tenoriſt und Galizien berichtet 115 p Nene! 
0 ema ige „Droſchkenkutſcher Herr Heinrich nach polniſchen Blättern, daß bis jetzt ſchon etwa 
Jötel wird am Montag, den 3. Februar, am 100,000 Pferde verhungert ſeien. Die zahle 
hiefigen Stadttheater ein nur für wenige Abende reichen an den Landtag und an die Behörden 
berechnetes Gaſtſpiel eröffnen. Bötel iſt hier eingegangenen Petitionen entrellen ein erſchrecken, 
nicht unbekaunt und hat bei feinem hieſigen Auf- des Bild. Von 89 Kreiſen haben 48 eine ſehr 
treten ſchon Triumphe gefeiert. Die 17 Opern⸗ ſchlechte, 18 gar keine Ernte in Futterſtoſfen ge⸗ 
partien deſſelben find: 1) Lyonel in „Martha“. macht. Nich viel beſſer iſt in vielen reifen 2 
2) Charelon — St. Phar im „Poſtillon“. die Getreide⸗Ernte ausgefallen, ſodaß die Behör⸗ 

3) Manrico im „Troubadour“. 4) Raoul in den den einen Kredit von 6 Millionen Gulden ver⸗ 
„Hugenotten“. 5) Arnold im „Tell“. 6) Ma- langen, um Brodkorn und Saatfrucht zu beſchaf⸗ 
ſaniell« in der „Stummen von Portici“. fen. In den Bauernhütten iſt das Schwarzbrod 
7) Waltber von Stolzing in den „Meiſterſingern eine ſchwer zu erſchwingende Delikateſſe gewor⸗ 
ven Nürnberg! 8) Fauſt in „Margarethe“. den, man hat nur Kartoffeln; ſelbſt das elende 
9) Herzog von Mantua in „Rigoletto“. 10) Ge⸗ Haferbrod, das man in der Tatra zu eſſen be⸗ 
orge Brown in der „Weißen Frau“. 11) Ed⸗ kommt, gilt als ein Leckerbiſſen, den man ſich 
gardo in „Lucia von Lammermoor“. 12) Gen⸗ nur Sonntags gönnen darf. Für die Meuſchen 
naro in „Lncrezia Borgia“. 13) „Aleſſandro wurde bisher jo gut wie möglich durch Zufuhr 
Stradella“. 14) Franz in „Auf hohen Befehl“ von Brorkorn geſorgt, für das Vieh Futter her⸗ 
von Karl Reinecke. 15) Orlando (Giuſeppe) in beizuſchaffen, reichen die Mittel nicht aus; es iſt. 

„Die „hohe Braut, oder: Die Frauzoſen vor auch wicht zu haben. Die Bauern ſchlagen nun 
Nizza“ von Kittl (Libretto von Nichard Wagner). ihre Pferde entweder todt oder jagen ſie in den 
16) „Enzo in „Gioconda“. 17) Hoffmann in Wald, wo ſie dem Hunger bald erliegen. Ein 
„Hoffmann's Erzählungen“ von Offenbach. — Im Bauernpferd iſt für zwei Gulden zu haben, eine 


aus. 


riſchem Wirken in Italien. Kreiſen liegen die 


: 5 chan pierkarten. Fraukrei Pferdeleichen haufenweiſe auß 
Berlin, 28. Januar. Se. Majeſtät der a Frankreich. N 
eſtern Nachmittag einen Paris, 27. Nannar. Unter der Ueberſchrift 
General⸗(„Deſerteur und Patriot“ bringt die Nummer 


„Progres militaire“ vom 15. Jauuar nach⸗ 


— Nach den aus Anlaß von Kaiſersgeburts⸗ den Straßen; im Kreiſe Kolbuszow wurden bis 
tag verkündeten Perſonalveränderungen iſt der jetzt 1500, im Kreiſe 5 2500 Pferde, theils 
Kommandeur des Grenadier⸗Regiments König erſchlazen, et, 
Friedrich Wilhelm IV. (1. . Nr. 2 

rueunung zum Ge⸗ 


theils ſind ſie von ſelbſt verendet. 
In der Gegend von Wadowice kaufte ein Die 
züchter 1500 Pferde, um ſie zur Fütterung 


la suite Sr. Mai. des des Oberſt v. Lundblad unter 


— EEE — — —— — — BE — —— 2 = — — — - — 
7. EÜSRTT FAR S800 eg „„ dd m Er a Fe 


Berlin, den 28. Jannar 1889. 
Deutſche Fonds, Pfand. und Reuteubrieſe. 


Stuiſche R.-Aul. 2% 107508 Schl. Hiſt.-Pſpb. %% m 
do, de. 313% LUEU0 b% — ee. 4% —.— 


* Fiſche zu verwenden. Im Kreiſe Dambrowageheure Laſt zu erſticken. Unmöglich war es mir, amerika und Auſtralien. Die Eltern der Schüler Zu dem geſtern im proteſtantiſchen Tempel 
(liegen auf einer Wieſe 400 theils erſchlagene, mich zu befreien ud den entſetzlichen Dämon ab⸗ gehören hauptſächlich dem Stande der Fabrikanten, auläßlich 8 Gebu 4 Sr. Mas 

% theils verhungerte Pferde. Im Kreiſe Biala, zuſchütteln. Endlich, in der fürchterlichſten Anz Jugenieure, Mühlen⸗ und Trauereibeſitzer, jeſtät des deutſchen Kaiſers abgehal⸗ 
h dicht an der j gleſiſchen Grenze, ſoll es nicht viel ſtreugung nach Luft, gelang es mir, durch ver⸗ Schloſſer, Mechaniker, Baugewerke, Staats⸗ und tenen Tedeum waren ſämmtliche Miniſter, das 


E er fein. Kreiſe Lemberg verwendet ein zweifeltes Zuſammenraffen der letzten Kräfte, das Kommunalbeamten und Kaufleute an. Die diplomatiſche Korps, der Militär⸗ und Zipilbof⸗ 5 5 27 101058 Be. aus e 3 77 160.50 6% 
8 Gutsbeſitzer, zugleich Reich stagsabgeordneter, all⸗ Ungethüm mit der Bettdecke in die Höhe zu Aufnahmen für das nächſte Sommerhalbjahr be⸗ ſtaat des Königs, der Generalſekretär des Mini⸗ e nal. 4% 10400 B eee e er 
* jährlich die Ueberreſte von 120 Pferden, um ſteßen. Halb erwacht, ſah ich noch, wie das ginnen am 14. April. Programm und Jahres- ſteriums des Auswärtigen und der Bürgermeiſter ur. Staateſchulb. 2205 107.80 b n et 4 106108 
1 Kompoſt daraus zu machen; derſelbe kaufte im Schenſal in Nebel zerfließend, ein großes, über bericht erhält mau unentgeltlich von der Direktion erſchienen. Nach dem Gottesdienſt fand Empfang | Ven. Start Oels, 2 10480 3 | Lauenburg. Kier. 24 ee 
12 3 Jahre aus den ihm nächſtgelegenen Ort⸗ mei em Bette hängendes Bild herunter auf den des Technikum Mittweida (Sachſen). beim deutſchen Geſandten v. Bülow ſtatt. Der de. be. nene sten une Peſenes be. an 
* ſchaften 525 ausgehungerte Pferde zum Preiſe Fußboden warf. Der Fall des Bildes und das — „Da ſtreitet mau ſich immer in den Zei⸗ Konig ließ demſelben durch einen Adjutanten ſeine Pane, an 8% 179,1 % Feenbde do. 6 104,106 
a 30 Kreuzern das Stick; angeboten wurden ihm Klirren des zerbrochenen Glaſes ließen mich ſofort tungen um die Währungsfrage; bei mir iſt dieſe Glückwünſche übermitteln. — 445 11860 U Eraliae e. = 10108 
3 35 dieſem Preiſe nicht weniger als 1500 Stück. völlig munter werden; und aus dem Bette her⸗ Frage längſt geregelt.“ — Bei Ihnen? Wie Belgrad, 28. Januar. Die Unzufrieden⸗ de. 2. Me, 106 8 Sal J De. 4% 16316 8 
19 achdem in dieſer Weiſe unter den Pferden auf- ausſpriugend, ſah ich denn die neue Beſcheerung. ſo?“ — „Na, in den erſten Tagen des Monats heit im Offizierkorps macht Fortſchritte; die aur u. enmärt.sı 5. Salis e 2 
0 geräumt worden, geht man jetzt dazu über, auch Das Bild war ein herrlicher Stahlſtich nach habe ich die Gold, jo um die Mitte die Silber⸗ Regierung wird dieſerhalb eine weitere Ent⸗ de ue er N je 106.59 @ 
>. die Kühe zu tödten; Milch und Butter koſten in dem berühmten Chriſtus von van Dyck, und mir, und am Ende deſſeiben die Nickelwährung.“ laſſung, Peuſionirung und Transſerirung der die er 4% —— Pandas Staate 

E Lemberg jetzt ſchon 50 Prozent mehr als in als einſtiges Geburtstagsgeſchenk der Tante, be⸗ — Richter: „Was find Sie?“ — Zeuge unzufriedenen und unzuverläſſigen Offiziere vers] de 22 Auleibe v. 1886 8% 93,10 B 


- . = J Ga 3 > $ v 3 andurg. zent 31% 10240 8 
9 Wien, und wenn nicht bald Hülfe kommt, iſt ſonders lieb und werkh. Ihre Lieblingskatze „Euer Guaden ich bin vom Stamme der Afra nehmen. Oſtwreuz, lrer. 2 300 1040 % me . anort 3 


mort. 
Staats- Anleibes % 190, 70 D 


& um Frühjahr vom ganzen Melkvieh wenig mehr mußte es alſo fein, die mich im Traum ſo ſurcht die. da ſierb'n, wenn je — nichts zu handeln. Konſtantinopel, 27. Januar, Der Ge⸗ e. 6 4% e. e ee A 8 70 188.42 5 
* br bar bedrängte, daß ich fie nur unter Herab⸗ hab'n!“ burtstag Sr. Majeftät des Kaiſersſ rene de. 4% 127.8 % Baer, Bran W476, 148 50 9 
* — E reißung und Zertrümmerung dieſes ſchönen Bil⸗ — (In Prima) Lehrer: „Meyer, können Wilhelm wurde heute durch einen Feſtgottes⸗ Saen de. % . Feiner nn 6 
7 i Die gefährdete Erbſchaſt des verſcheuchen konnte. Welch' Omen! Doch Sie mir ein Beiſpiel nennen, in welchem das dieuſt in der proteſtantiſchen Kirche begangen, Sal- Velß. ufd. 4% —.— Leoſe 7 


während ich, die Glasſplitter aufleſend, dieſen altdeutſche, volltönende a im neuhochdeulſ chen zu e welchem der dentſche Botſchafter von Radowitz 


Fremde Jonds. 


5 Humoreske. Gedanken weiter ausſpann, ergriff es mich mit abgeſchwächt wird?“ Meyer: „Katarrh — Kater.“ mit dem geſammten Perſonal der Botſchaft, der enn 0 103, 28 6 er u. U 102,00 8 
* ® (Fertfegung.) einem Male, wie mit einer wunderbaren Er⸗ Bir: l biſch we . deutſche Generalkeuſul Geheimer vegationsrath a ern Je. de nente 90,25 6 
8 Kaum hatte ich jedoch die Thüre ihres Wohn keuchtung: unde Heureka! Heureka; tanzte ich en es: Gillet mit den Mitgliedern des Koufulats, der Bake Feta 3 | tn de. leite rm 
FFummiers hinter mir geſchloſſen, als ga 1 jubelnd 5 1 herum; und das er W e gt ae 17 zum des deutſchen Kriegsſchiffes „Lo⸗ Vaneide , 8 8 do. do. 132142 — 
m bi „jan die Bruſt drückend, rief ich laut: Ja! ja, Warſchau it das Eis auf der Weichſe l reley“, Kapitän von Henk, mit dem Adee. de. de, 188746 be, 
31 einem Nebengemach Jeanette, die Geſellſchafterin 7 J geſchwunden und die Dampfſchifffahrt wierer y Stabe und | zruieniinerienes% 5.50 0 de. Woiprente 6% er. 


„in hoc signo vinces!“ Ihr Teufelsbeſtien! 
alſo nicht einmal das Chriſtusbild der Taute 
wollt Ihr mir laſſen! ſogar dieſes verfolgt Ihr 


den Manuſchaſten, ſämmtliche in türkiſchen Dien ⸗ 
ſten ſtebende deutſche Oſſiziere und Beamte, 
ſowie ein großer Theil der deutſchen Kolonie bei⸗ 


a do. do. 1884 ftpfl.5 % 7 
159,799 } do,(2Orient)18785% 70.10 & 
0,605. | do. Präm.⸗A. 1864 5% 169 60 © 


1866 5% 160,00 50 


meiner Tante, meine jetzige liebe Fran, mich Hewy. S agt- uu 7% 


— — 2 — 2 — 2 0 
beranwinkte und mir haſtig eine leiſe Mittheilung 5 


6% 
do. cs. 20 L. St. 8% 9, 10 b 


eröffnet. do. do. 
Kiel, 28. Jannar. Der zum Schulge⸗ Derican, Anleihe 


do. de 


dann wird morgen, bei ruhiger Ueberlegung, Ihr 


2 . a babe I N 95 in Eurer infernaliſchen Wuch? Nun Euer ſchwader gehörige Abiſe „Wacht“ trifft Ende wohnten. Belſchaftsprediger Sahle hielt die Obe ate. % „ 0 e be 8 0 5 
* einen Notar kommen laſſen und ihr Teſiam . 8 Frevel ſoll ſchwer gerochen werden! Unter dem Februar in Wilhelmshafen ein. Feſipredigt. Nach dem Gottesdienſte empfing de. de. 5% 56408 de. Neue 8 21072 
9 macht; ihr ganzes Vermögen ſei — 0 ließtch Kreuzeszeichen will ich Euch hinauspeitſchen aus Wilhelmsgafen, 28. Januar. Der der Botſchafter die Miiglieder der deutſchen Ko⸗ S4 508 4844 1403385 3 3 84.10 5 
ihren Katzen beſtimmt! ieſe Nachricht n dem Paradieſe, in das Ihr Euch jo frech einge- Kontre » Admiral Deinhard iſt zum lonie und brachte bei dieſer Gelegenheit einen be⸗ 72 ade 319905 ee „% 80.40 U 
mich wie ein Dounerſchlag und doch ſchien ſie ſchlichen, zurück wieder in die Hölle, woher Ihr Bize Admiral befordert worden. geistert aufgenommenen Trinkſpruch auf Se. de Feet ae 12.100 Ungariigedavien, Er 
mir fo entſetzlich dumm daß ich = 8 erfte Tenfelskanaillen gekommen ſeid! Sagan, 28. Januar. Bei Polniſch Machen Majeſtät den Kaiſer Wilhelm aus. Am Abend Rım. Ste. Se 104,00 
Schrecken 5 auflachen wollte; doch Jean In Und fertig, wie Pallas Athene aus dem iſt der Güterzug 2020 zervifien; der vereinigte ein Feſtmahl die geſammten Würden⸗ Eiſenbahn Sta mmim · Aclien. 
i 5 1 D ch Jeannette Haupt des Zeus geſprungen, ſtand nun mein Nachtzug 2022 iſt auf deuſelben gefahren. träger und die bekannteſten Mitglieder der Kos | Entin-tüsed 4% 4, % Pur-Bedeubach 4% 288.16 U 
9 u m raſch den Mund zu und ſchob mich] Plan vor mir; und des Erfolges mich ſchon ſo ebenſo der Zug 2061. Der Bremſer Maſoolonie in dem Saale der „Teutonia“. Der! Ladet euer 472 110.0 6 Dal Sara 4 17725 8 
1 — ee, 775 um Sotiesiwillen die Tante ſicher fühlend, als ob nie die geringſte Gefahr iſt todt, ein Heizer ſchwer verletzt, 15 Wagen deutſche Botſchaftsrath Dr. v. Winckler brachte] Naln-Tdwigz 4% 132.506 It. Mitelm.⸗B. 4% 105,35 0 
Ader 3 > u fonnte an noch bitten, meine Erbſchaſt bedroht hätte, nahm ich von aller ſind zertrümmert und viel Material beſchädigt. hierbei einen Toaſt auf den Sultan, der deutſche nn ese ee 
ads um neun Uhr, wenn die Tante ſich nieder⸗ Müdigkeit und Schwäche befreit, heiter und fidel, Der Verkehr auf der niederſchleſiſch⸗märkiſchen[Generalkonſut, Geheimer Legationsrath Gillet, Wieserſcht. ark. ; fr, Gr Ste. 4% 8575 U 
gelegt, in den Garten zu kommen, um mir wei⸗ wie lange nicht, mein Frühſtück ei Linie iſt geſtört. den Trinkf oruch Se. Maieftä Kaiſer Sen Seen e ee de. Je Be —ın 
tere Mittheilungen zu machen. Und ſo ging ich . = : i 3 üri de] Nai i auf Se. Majeſtät den Kaiſer Ser Susan 16206 | do. re e 60.408 
denn nun f nell f ar u it ei Dale Spät Nachmittags, als gerade mit dem. Eiſenach 28. Januar. Thüringen wurde Wilhelm aus. Der deutſche Botſchefter von Saban 8%, 4 | Sidel. L 3 15 
zel tert, aber mit einem Male wie Glockenſchlag fünf Uhr die Tante ihr Haus ver in den letzten Tagen von orkanartigen Stürmen Radowitz war durch den Tod feines Bruders FE 


am ganzen Körper zerſchla en und uu irgend 
etwas zu thun, oder auch nur zu denken, er⸗ 
wartete ich in der e e Gemüthsver⸗ 


laſſen hatte, um nach ihrer täglichen Gewohnheit 
die Abendmette in der Kirche zu beſuchen, ſchlich 
ich mich durch die Hinterthüre in daſſelbe und 


und heftigen Negeugüſſen heimgeſucht. Viele 
Flüſſe, namentlich die Werra, haben die Thäler 
weit überfluthet und ſind noch jetzt in weiterem 


verhindert, an dem Feſtmable theilzunehmen. 
Am Vormittag hatte der Sultan den Oberſt⸗ 
Zeremonienmeiſter und ſeinen erſten General⸗ 


Valtiſche Ei. 


8% 
Eifenbahn-Stamm-WBrioritäten, 


Elan die beſtimmte Abendſiunde, wo die gute ſtieg leiſe die ; ich Wachſen begri : 1 8 7 Aliramm-Celber gz... 41 

But nn tieg leiſe die Treppe hinauf; und nachdem ich Wachſen egriffen. a Adjutanten in die dentiche Botſchaft entſandt, Maro. Mlaw ka. 3 11% 50 
3 * Wort gr mir die näheren — 485 mein patches Elſchemen — auch! Köln, 28. Jaunar. Der Rhein iſt ſeit = feine Glückwünſche zu Fra 5 d Ofgrsugiige Siara, 22 * mer’ 2 
wahuſiunigen Teſtamentes müttheilte. über mein vergnügtes Ausſehen höchſt erſtaunten | Mitternacht wiederum in heſtigem Steigen beitürfiihe Kriegs-Schiff „Huerre“ Eiſenk ahn-: eeltäts-Obligationen. + 


Neugierig habe fie an der Thüre gelauſcht und 


(gendes vernommen: „Das Haus und der Part]: 3 : 1 : A berrhein wird Stei Str { ; Bo: im ier 
5 2 der Park ſſuches erktärt hatte, trat ich, von ihr gefolgt, in errhein wird Steigen des Stromes gemeldet. Newyork, 28. Jannar. Ein furchtbares , 7. 8 122 6098 6 
llten nach dem Tode der Tante auschließlich das Wohnzimmer der Tante ein. Sämmtliche Katzen Krefeld, 28. Jaunar. Der Rheintrajekt Eiſenvahnunglück ereignete ſich beute in Leuis⸗ Bel wein e deren f. e 


von ihren Katzen und dem, zu deren Schutz und 
Pflege gehaltenen Perſonal bewohut werden. 
wei Wärter und ein Koch ſollten zu dieſem 
weck beſtimmt und außerdeim noch ein beſonderer 
iervogt engagirt werden, der ſich täglich von 
dem Wohlbefinden der lieben vierfüßigen Hausbe⸗ 
wohner zu überzengen habe. Und um dem ge⸗ 
ſammten Perſonal die ſorgſamſte Pflege und Be⸗ 
dienung noch zu beſonders dringendem Intereſſe 
zu machen, ſollte alle Jahr, für jede am Leben 
ze Katze den Pflegern und Hütern eine 
ktragratifikation beſtimmt werden. — 
| immel!“ — rief ich entſetzt, jedes Wort 
wie einen Dolchſtich empfindend, — „einmal 
müſſen ja aber doch die Tenfelsbeſtien krepiren! 
was ſoll denn dann geſchehen?“ 

„Auch dafür iſt gut geſorgt“, fuhr in größter 
Seelenruhe meine junge Freundin fort: „Die 
Nachkommenſchaft der Katzen ſoll mit gleicher 
Sorgfalt und Pflege aufgezogen werden und, 
wenn die Alten wegſterben, in die Erbbſchaft 
derſelben einrücken; jo daß es denn wohl nicht 
fehlen kann, daß bald das ganze große Haus in 
eine förmliche Katzenkaſerne umgewandelt ſein 
wird. der Notar, der natürlich auch ſeinen 
guten Schnitt dabei macht, iſt zum Teſtaments⸗ 
vollſtrecker ervannt worden.“ — 

Da ſtand ich denn nun in der Nacht, wie 
ein Ausgeſtoßener in dem Garten, der mir 
vielleicht ſchon bald für immer verſchloſſen bleiben 
ſollte! Verlaſſen von aller Welt und nur dieſes 

ute arme Mädchen war die einzige theituehmende 
Seele, die ein Mitleid mit meiner verzweifelten 

Lage fühlte. Von den ſeltſamſten Gefühlen er⸗ 
griffen, drückte ich ihre Hände an meine Bruſt 
und „liebe gute Jeannette! — rief ich — unters 

ſtützen Sie mich in dieſer ſchrecklichen Gefabr! 
Seien Sie mir behülflich, die entſetzlichen Katzen 
aus dem Wege zu räumen; denn ein anderes 
Mittel giebt es nicht, das Furchtbare abzuwenden!“ 
— „um Gottes Willen!“ — rief fie entſetzt, — 
das wäre das ungeſchickteſte, was wir thun könnten. 
Die Tante würde es ja ſoſort errathen, was wir 
getan; und dann wäre alles und für ewig ver- 

rben und ich ſelbſt würde mit Schimpf und 
Schande aus dem Hauſe gejagt werden! Nein, 
nur nichts gegen die Thiere ſelbſt unternehmen! 
Noch lebt ja die Tante und durch angeſtrengte 
Liebenswürdigkeit können Sie dieſelbe gewiß noch 
8 t umſtimmen und zu einer Aenderung ihres 

Teſtamentes bewegen. Geben Sie jetzt nach 
Haufe und verſchlafen Sie Ihren Schrecken, 


er Kopf ſchon gewiß das beſte finden; auf 
— (huge Uuterſtüthung können Sie immer 
rechnen “ 


So zog ich mich denn nun zu ück, ſagte dem 
ten Mädchen meinen herzlichſten Dank und 
gte, von allen Furien der Hölle getrieben, in die 
ſtere Nacht hinein. Dreimal umlief ich die 
tadt, ehe ich, in Angſtſchweiß gebadet, erſchöpft 

zu Haufe mein Nachtlager anſſuchte. Gauzlich 
unfähig, auch nur einen vernünftigen Gedanken 
faſſen, geſchweige denn einen beſtimmten 
Kriegsplan zu ſchmieden, legte ich mich nieder, 
ohne 13 ſo nothwendigen Schlaf finden zu 
önnen. as ſollte ich unternehmen? Durch 
angeſtrengte Aufmerkamkeiten mich wieder in die 
Gunſt der Tante einzufchmeichelu, war bei ihrem 
Mißtrauen total ausſichtsloe; im Gegeutheil, fie 


würde dadurch nur die Kenntniß ihres tollen 54,00 


Teſtamentes bei mir geahnt haben; und das hätte, 
mit einem gewiſſen Gefühl der Beſchämung ver⸗ 
bunden, ihre a gegen mich nur in direk⸗ 
ten Haß verwandelt. Sie einfach für verrückt er⸗ 


Jeannette kurz den Zweck meines heimlichen Be⸗ 


lagen, ſich ſchläſrig dehnend, auf dem Kanapee in 
einem großen Hanſen bei einander. Verwundert 
erhoben ſie die Köpfe und ſchanten mich mit 
ihren großen Augen mißtrauiſch an. O, wie 
gern hätte ich jetzt den Beſtien allen den Hals 
umgedreht! Doch ich unterdrückte meinen anf- 
flammenden Haß, ſtreichelte fie vielmehr freund⸗ 
lich und erwarb mir durch einige Stückchen Mar⸗ 
zipan ſogleich ihre Freundſchaft. 

Als ſie nun ſämmtlich, nichts böſes ahnend, 
um mich herumſaßen und jede einzelne von mir 
beim Namen gerufen, mich erwartungsvoll an⸗ 
ſtierte, hob ich den Finger in die Höhe, machte 
zweimal vor ihren großen ſtarrenden Augen 
langſam ein großes Kreuzeszeichen und ſchnell 
einen ſechsriemigen Kantſchu hervorziehend, ließ 
ich denſelben raſch ein halbes Dutzend Mal ſo 
wuchtig über ihre Köpfe und Rücken ſauſen, daß 
fie unter furchtbarem Geheul blitzſchnell ausein⸗ 
anderſtoben und vor Schmerz zitternd eiligſt un⸗ 
ter Sopha und Kommede verſchwanden. Jean⸗ 
nette, die mit höchſtem Erſtannen dieſer Prozedur 
gefolgt war, fiel mir zuletzt in den erhobenen 
Arm, um mir die Karbalſche zu eutreißen, da fie 
nicht anders glaubte, als daß ich die Thiere tedt⸗ 


ſchlagen würde. 
(Schluß felgt.) 


Börſen⸗ Berichte. 

Poſen, 28. Januar. Spiritus lolo ohne 
Faß er 51,20, do. loko ohne Faß 70er 31,70. 
Kündigung —— Liter. Feſt. 

Magdeburg, 28. Januar. Zucker be⸗ 
richt. Nornzucker excl., von 92 Prozent 16,00. 
Kornzucker excl., 88 Prozent 15,30, Nachprodukte 
excel 75˙U—ðw. Rendem. 12,50. Feſt. ff. Brod⸗ 
raffinade 27,50, f. Brodraffinade —,—. Gem. 
Raffinade II. mit Faß 26,50. Gem. Melis 1. 
mit Faß 24,50. Ruhig. Rohzucker 1. Pro: 


= 


dukt Tranſito f. a. B. Hamburg per Februar 


11,72½ bez., 11,75 B., per März 11,87 bez., 
11.90 B., per Mai 12,12 ½ bez., 12,15 B. — 


Köln, 28. Jannar, Nachm. 1 Uhr. Ge⸗ 
treidemarkt. Weizen hieſiger lofo 20,00, 


Behauptet. 


do. fremder loko 21,50, do. per März 20,50, 
per Mai 20,75. Roggen hieſiger loko 17,50, 


memder loko 19,00, per März 17,30, per Mai 
1,5. Hafer hieſiger loko 16.00, frem⸗ 
der 17,0. NRübol loko 72,00, per Mai 
66,60, per Oktober 57,40. f 3 
amburg, 28. Januar, 12 Uhr 36 Min. 
Nachm. (Telegramm von Laſſally u. Sohn in 
Hamburg.) Kaffee » Termin: Markt. 
ebruar 84,00, März 84,00, September 83,00. 
Hamburg, 28. Januar, Vormutags 11 Uhr. 
Kaffee. (Vormittagsbericht.) Good average 
Santos per Jannar —,—, per März 84,00, 
per Mai 83,50, per September 83,00. — 
Behauptet. f 
Hamburg, 28. Jaunar, Vormittags 11 Uhr. 
Zudkermarkt. (Vormittagsbericht.) Rüben⸗ 
rohzucker I. Produkt, Baſis 88 pCt. Rendement, 


neue Uſance, ſrei an Bord Hamburg per Ja⸗ 


nuar 11,75, per März 11,85, per Mai 12,10, 
per Juli 12,30. Stelig. 

Paris, 28. Jannar. Anfangsbericht. 
Mehl behauptet, per Januar 52,70, per Februar 
52,80, per März⸗Juni 53,60, per Mai⸗Auguſt 
5400. — Spiritus ruhig, per Januar 
34,50, per Februar 35,00, per März April 36,00, 
per Mai⸗Auguſt 37,00. — Wetter: Bedeckt. 

Havre, 28. Jaunar, Vormittags 10 Uhr. 
(Telegramm der Hamburger Firma Peimann, 
Ziegler u. Komp.) Kaffee in Newyork ſchloß 


— 


riffen; aufs Neue droht Hochwaſſer. Auch vom 


Spyck Welle auf der Strecke Cleve⸗Zevenaar iſt 
ſeit dem 26. d. Nachmittags wegen Hochwaſſers 
und Sturms geſperrt. Reiſende nach und von 
Holland müſſen über Cleve⸗ Nymwegen oder 
rechtoͤrheiniſch über Oberhauſen Emmerich fahren. 
Weim r, 28. Januar. Se. konigliche 
Hoheit der Großherzog ernannte den Gebeim 
rath v. Groß zum Staatsminiſter an Stelle 
Stichlings unter Verleihung der Brillauten 
zum Großkreuz des Falkenordens an Letztern. 


feuerte den Salut. 


ville (New⸗Albauy). Auf der Chicago⸗Eiſenbahn 
entgleiſte ein von Chicago kommender Perſonen⸗ 
zug in Folge Schienenbruchs; als derſelbe ſich 
der Bookbrocke näherte, welche über die kleine 
Bucht unweit Salen Indiana führt, fuhr der 
Zug ſehr raſch und ehe er zum Stehen gebracht 
werden konnte, ſtürzten vier Wagen, darunter der 
Damenwagen, Schlafwagen und Rauchwagen, 
über die Brücke ins Waſſer. Der Damenwagen 
gerieth in Brand und wurde von den Flammen 


Wien, 28. Jannar. Kaiſer Wilhelm wird raſch verzehrt; drei Inſaſſen verbrannten, drei 


übermorgen, am Todestage 


des Kronprinzen wurden durch den Sturz getödtet und neunzehn 


Rudolf, deſſen Sarg durch den Botſchafter ſchwer verletzt. 


Prinzen Reuß mit einem rieſigen Lorbeerkranz 
ſchmücken laſſen. 
Paris, 28. Jauuar. 


Waſhington, 27. Januar. Das Reprä⸗ 
ſentautenhaus nahm heute eine Geſetzvorlage an, 


Das geſtern von den nach welcher ſeidene Bänder mit einem Einfuhr⸗ 


Bonlangiſten anläßlich des Jahrestages der vor zoll von 50 Prozent belegt werden. Durch einen 
jährigen Wahl im Saale Wagram verauſtaltete Irrthum in der Ausführung des betreffenden 
Bauket war von etwa 150) Perſonen beſucht.] Geſetzes von 1883 haben dieſelben bisher nur 
Während des Baukets wurden Toaſte auf Bon⸗ einen Zoll von 20 Prozent bezahlt. 


langer und Rochefort ausgebracht. 

Paris, 28. Januar. Eine Verſammlung 
der Fleiſchhauer und Viehhändler beſchloß, nach⸗ 
dem die Maulſeuche erloſchen ſei, vom Ackerbau⸗ 
miniſter die ſofortige Aufhebung des Verbotes 
der Einfuhr deutſcher und öſterreichiſcher Schafe, 
die Ermäßigung des Einfuhrtarifes lebenden 
Viehes, ſowie ſtreugere Beaufſichtigung des ein⸗ 
ehe Fleiſches durch Zerſchueiden zu ver⸗ 
augen. 

Paris, 28. Jannar. Anläßlich des Ge⸗ 
burtstags Sr. Majeſtät des deutſchen Kaiſers 
fand geſtern in der ventichen Botſchaft ein 
großes Diner ſtatt, an welchem ſämmtliche Mit⸗ 

ieder derſelben, ſowie die übrigen amtlichen 
Bertreter und hervorragende Mitglieder der 
deutſchen Kolonie theilnahmen. 

Paris, 28. Januar. Geſtern begann im 
Induſtrie⸗Palaſle die Ziehung der Ausſtellungs⸗ 
tombola; dieſelbe ender morgen. 

Aus Sildfrankreich wird das Anſchwellen 
der Rhone, der Durance und der Ardeche ge⸗ 
meldet. 

Der Finanzminiſter Ronvier erhielt den 
Großkordon des ruſſiſchen Aunenordens. g 

Paris, 28. Jaunar. Der vom Pariſer 
„Figaro“ gefeierte Moskauer Nikolai Noto⸗ 
witſch iſt ein bekannter Schwindler, 
vor welchem die empörten ruſſiſchen Blätter 
warnen. a l 

Bern, 28. Januar. In Peterlingen im 
Kanton Waadt iſt ein junger Mann aus guter 
Familie in Folge von ſtarker Influenza 
plötzlich wahnſinnig geworden. In feiner 
Geiſtesgeſtörtheit hat er ſeine Mutter mit 
der Axt umgebracht. 

In Zürich fand eine Wahlverſammlung ſtatt, 
welche die hiejigen deutſchen Sozialiſten zu Gunſten 
der Parteiagitation auläßlich der deutſchen Reichs⸗ 
tagswahlen abhielten. Die Theilnehmer beliefen 
ſich auf 800, ; 

Brüſſel, 28. Januar. Das geſtrige Bankett 
der Bontangiften iſt ohne Zwiſchenfall, faſt un⸗ 
bemerkt verlaufen. Es waren etwa 1200 Theil⸗ 
nehmer, darunter die bekannteſten Führer, an⸗ 
eine. Das a Manifeit Boulangers 
am nicht zur Verleſung. . 5 

5 28. Sander, Die Regierung hat bei 
der zweiten Kammer eine Vorlage wegen An 
kaufs der Rhein⸗Eiſenbahn und Theilung des 
ganzen Eiſenbahnnetzes zwiſchen der „Holländi⸗ 
ſchen Eiſenbahn Geſellſchaft“ und der Geſellſchaft 
für den Betrieb der Staatsbahnen eingebracht. 
Der Zweck der Vorlage iſt eine beſſere Aus⸗ 
beutung der internationalen und nationalen Eiſen⸗ 
bagnlinien. Die Koſten werden auf 45 Mill. Fl. 


Letzte Nachrichten. 8 
Wien, 28. Januar. Dem Vizepräſidenten 
des Herreuhauſes Fürſten Alexander Schönburg, 
welcher in hervorragender Weiſe an dem deutſch⸗ 
böhmischen Ausgleich mitgewirkt, iſt das Groß⸗ 
kreuz des Leopoldordens verliehen worden. 
Wien, 28. Januar. In der heutigen Ge⸗ 
meinderathsſitzung verwies der Bürgermeiſter in 
einer Anſprache auf den erfolgten Ausgleich in 
Böhmen, mit welchem der jahrelange aufreibende 
Kampf zwiſchen zwei hochbegabten Nationalitäten 
beeudigt ſei. Jeder Patriot begrüße dies freudig 
als eine Errungenſchaft für die ganze Monarchie, 
welche nunmehr alle Kräfte der Beſſerung der 
wirthſchaftlichen und ſozialen Lage zuwenden 
könne. Die größte Gewähr hierfür liege in der 
Weisheit des Kaiſers. 
Paris, 28. Januar. Wie verlautet, wäre 
die Unterſuchung in der Angelegenheit der 
Soeicté des métaux beendigt, jedoch ſei eine 


Vorladung oder eine Verweiſung vor das Gericht d 


noch nicht erfolgt. Der Bericht werde vor dem 
5. Februar nicht dem Gericht zugehen. 

Die Kommiſſion von 55 Mitgliedern zur 
Prüfung aller Zollfragen, welche vor der Kammer 
auf Antrag Meline's beſchloſſen worden, wurde 
heute gewählt. 
zollnern, 13 Freihäudlern und 3 Unbeſtimmten. 
Unter den Gewählten befinden ſich: Ribot. Flou⸗ 
rens, Mezieres, Dantresme, Meline, Raynal, 
Lockroy, Peytral, Waddington, Paichant, Develle, 
Leon Say, Deluns Montand, Berger. Alle 
gewählten Schutzzöllner ſind Gegner der Er⸗ 
neuerung der Handelsverträge. 5 

Rom, 28. Januar. Aus Maſſauah wird 
berichtet: Die Kolonne des Generals Orero be⸗ 
ſteht aus Italienern und Eingeborenen in der Ge⸗ 
ſammtſtärke von 6000 Gewehren und 8 Kanonen. 
Der General erklärte den Notabeln von Adua, 
daß er nicht beabſichtige, Tigre zu unterwerfen 
und für Italien zu beſetzen, ſondern daß er den 
wiederholten Eintadungen der Bewohner ent⸗ 
ſprechen, ihre Wünſche vernehmen wolle. Wenn 
die geſchehen, werde er nach Mareb zurückkeyren, 
weil er nicht wolle, daß die — italie⸗ 
niſcher Truppen in Adua den Verdacht erwecke, 
als wolle der Konig von Italien dem 
König gehöriges Land olkupiren. Der 
Sicherheitsdienſt in Front und Flanken, 
ſowie der Verpflegungsdieuſt hätten ſehr zu dem 
veffjtändigen Gelingen des Eilmarſches beigetra⸗ 
gen, obgleich das Terrain ſchwierig ſei. Ju dem 
Fort von Adua ſei die von Ras Alula bei Do⸗ 
gali erbeutete Mitrailleuſe gefunden und von den 
Soldaten jubelnd in Beſitz genommen worden. 
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übrig. Aber wie dieſes anfangen? Nachdem ich 
ſtundenlang vergebens mein armes Her; zermartert 


103,00, per September 103,00. Ruhig. 5 
Glasgow, 28. Januar, Vormit“ags 11 Uhr 


herrſcht abſolnter Stillftane. 
Die Londoner Trades Unions entzogen den 


Veränderliches, vorherrſcheud wolliges Wetter 
mit Niederſchlägen und friſchen ſüdweſtlichen 


Reichsbank 5, Lembard 6 


rivaldiscent 3,8 28. Jauuar. 
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ch mir feft 


auf die Bruſt. Es war Lilli, die britannien, Dänemark, Holland, Italien, Rumä⸗ ger der Regierun 


gewählt. 
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Gold- und Papiergeld, 
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Gewagtes Spiel 
ober 


Frau von Liebermanns Examen. 
Die Dame, welche in einer Lege des erſten 


Der Kampf um eine Million. Ranges mit einem fo durchdringenden Schrei in 


Von J. Miramar. 
46) SER 

Im Parquet hatte das Fallen des Vorhangs 
Pique⸗Acht keineswegs zu beruhigen vermacht. 
Sobald die Geiſtererſcheinung, die ihn gewiſſer 
maßen gebannt hatte, feinen Blicken ertſchwunden 
war, kehrte das Brutale ſeiner Natur mit ver⸗ 
doppelter Stärke zurück. a 

Er tobte, ſchrie und fluchte und wollte mit 
Gewalt auf die Bühne ſpringen, um den ver: 
dauamten Taſchenſpieler inmitten feiner Geiſter 
zu erdroſſeln. Während feine Gefährten, welche 
einſahem, daß ihr Plan auf Erregung eines für 
den Italiener verhängnißvollen Tumultes mißglückt 
war und daß ein moglichſt ſchuelles unbemerktes 
Entkommen ann meiſten in ihrem Intereſſe lag, 
ſich die größte Mühe gaben, ihn wegzubringen, 
wir das Publikiam der Gallerie, von ſeinem 
Toben beluſtigt, noch zurückgeblieben, drängte ſich 
ins Parquet und, hetzte ihn, als ob er eine 
Dogge wäre. 2 

Dieſem ſkandalöſer Auftritt mußte ein Ende 
zemacht werden. Die Gendarmen hatten den 
Ruheſtörer wiederholt zum Fortgehen aufgefordert 
und drängten mit Gewalt durch die Menge, um 
ſich feiner zu bemächtigen Che ſie aber an ihn 
gelangen konnten, hatten ihn feine Gefährten nm- 
ringt, aufgehoben und nach de entgegengeſetzten 
Richtung fortgeſchleppt. 

Im eutſcheidenden Augenblid war plötzlich, 
wie aus dem Boden gewachſen, der Bucklige er⸗ 
ſchienen, hatte ſtoßend, drängend, Joſſen treibend 
einen Weg durch die Menge gebahnt, ſeinen Ge⸗ 
fährten einen Wink gegeben und ſie durch eine 
Seitenthür ins Freie geführt. 

„Bringt ihn nach der Scheune,“ raunte er 
feinen Gefährten zu. Ich werde dem Balbos 
feine Heldenthaten melden und Euch Beſcheid 
bringen, was weiter geſchehen ſoll.“ 


22 K . —u— ß 
VDall⸗Seidenſtoſfe v. 95 Pfae. || II. und III. Feige’sch 


bis 14,80 p Met. — glatt, geſtreift u. gemuſtert 
— ver). roben⸗ und ſtückweiſe porto- und zollfrei 
das Fabrik Depot ©. Hennceberg (K. u. K. 
Hoflief.), * Muſter umgehend. Briefe 


Tas Gute bricht ſich Bahn! Wohl ſelten hat 
ein Heilverfahren bei uns fo ſchuelle Aufnahme gefun⸗ 
den u. ſoviel Anerkennung gewonnen, wie die Sanſana 
Heilmethode. Fortwährend erhalten wir neue Bewelſe 
von der durchgreifenden Wirkung dieſes Heilverfahren 
auf allen Krankheitsgebieten. An die lange Serie de 


Mer bereits zur Veröffentlichung gelangten, amtlich be! 
heute wiederum ein neues]. 


glaubigten Atteſte ſchließt ſich 
Zeugniß, welches der Direktion des Sanjana-Zıft'tutet 
zu Egham (England) von hochſtehender Seite im Juter⸗ 
eſſe anderer Leidenden ausgeſtellt wurde. — Frl. Mari. 
von Hanſtein zu Königsberg (Pr.), Tragheimer Kirchen 
ſtraße 48, fchrelbt: „Der Direktion der Sanſang-Comp. 
zu Engham (England) fühle ich mich, nachdem die Kun 
ſo glücklich beendet ift, zum tiefſten Danke verpflichtet 
Kaum glaubte ich, daß bei meinem ſchweren, ſchon fo 
tief eingewurzelten Lungenleiden noch Hülfe möglich war 
und doch hat mich Ihre Behandlungsweiſe vollſtändig 
wiederhergeſtellt. Ich fühle mich vollſtäudig geſund u 
werde mich ſtets des Sanjang⸗Inſtitntes mit inniger 
Dankbarkeit erinnern u. ſollte mich noch ſpäter etwas 
an mein früheres Leiden mahnen, ſo weiß ich, daß dieſe 
für jeden Menſchen ſo wohlthätige Auſtalt mir ſichere 
ülfe bringt. — Möge mein Zeugniß ſoweit wie mög⸗ 
ch Verbreitung finden, dieſes iſt mein aufrichtigfter 
Wunſch und daher auch die Bitte, daſſelbe zu veröffent⸗ 
Uchen. — Es unterzeichnet mit der größten Hochachtung 
Marie von Hanſtein.“ Die Eaniana-Heilmetöobe beweiſl 
ſich von zuverläſſiger Wirkung bei allen heilbaren Lun⸗ 
gen, Nerven: u Rückenmarksleiden. Man bezieht dieſes 
berühmte Heilverfahren jeb rzeit gänzlich koſtenfrei durch 
den Sekretär der Sanjana⸗Compaup Herrn Faul 
Sehwerdfeger zu Leipsig. 


Kirchliche Anzeigen. 
In der Peter⸗ und Pauls⸗Kirche: 
Mittwoch Abend 6 Uhr Bibelſtunde: Herr Paſtor 


Fürer. 
u der Lukas⸗Kirche: 
Mittwoch, es 7 Uhr, Bivelſtunde: Herr Paſtor 
mann 


Brüdergemeinde (Elisabethstr. 40): 
Mittwoch, Es 20. und Freitag, den 31. Januar, 
8 Uhr: Vorbereitungs⸗Verſammlungen. 
Heute, Mittwoch A Bibelftunde 
h e, Mi „ 8 T, e nde: 
Herr Paſtor Mans. aA 


In meinen Eirkeln 
zur Erlernung des Wäſchenähens, Wäſchezuſchneidens 
und Muſterzeichnens werden zum 1. — wieder 
einige Plätze frei. 

Louise Hering, Paradeplatz 8, I. 


Handarbeitsſchule 
für Damen von 


Frau M. Koltermann, 
Paradeplatz 20, 1 Tr. 


Schülerinnen können zum 1. Febrnar eintreten: 


Wa iden, Maſchine⸗ und Hand- 
. Etihen, Fk u. Putz machen. 


Lehr⸗Inſtitut iS 
für feine Damenſchneiderei 


nach neueſter Berliner Methode Dieſelbe bietet den 
Vortheil, daß man nach genauer Körperberechnung nur 
mit Hülfe des Centimetermaßes einen elegant ſitzenden 


Taillenſchnitt nach jeder herrſchenden Mode herſtellen 
kann. Anna Merins, 


Zahn Atelier 


von 
Joh. Kröger. 
Kl. Domftr, 22, I. 
Einſetzen künſtlicher Jähne, Plomben ac. 


Düner- Aufl. Lars, Bree 9 1 2 
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3. Vortrag 


zum Beſten der Waiſenkaſſe der Lehrer an den höheren 
Schulen Pommerns in der Aula des Marienſtifts⸗ 
Gymnaſiums Mittwoch, 29. Januar, Abends 7 Uhr, 
Herr Oberlehrer Jobgt : s 
„Göthe in Italien.“ 

Eintrittskarten zu 1 % (für Schüler 50 ) find zu 
haben in den Buchhandlungen der Herren A. Dan- 
mon berg, L. Saunier, P. Niekammer 
und . Frehse. i 


Stettiner Handwerker⸗Verein. 


Morgen, Donnerſlag, Abends 8 Uhr kl. Domſtr. 21: 


Vortrag des Hrn. Rektor Sielafl. 


Nichtmitgliedern iſt die in gr 


\ 


Ohnmacht gefallen war und vom Publikum mit 
ſo großer Theilna me betrachtet wurde, war 
Bertha von Beukendorf geweſen. : 

Nicht ohne Mühe war es den theilnehmenden 
Häuden, die ſich der bejorgten Mutter und der 
beſtürzten Schweſter zur Hülſeleiſtung angeboten 
hatten, gelungen, die Ohnmächtige aus der über: 
jüllten Bude ins Freie zu ſchafſen. Die friſche 
Luft übte einen wohltkätigen Einfluß auf ihre 
vebeusgeiſter aus und ehe man fie in den 
ſchleunigſt herbeigeholten Wagen geſchafft hatte, 
war fie bereits wieder zu ſich gekommen. 

Nach einer halben Stunde hatte ſie ſich in 
ihrem Zimmer im Ryheiniſchen Hofe wieder hin⸗ 
länglich erholt, jo daß Frau von Liebermann, 
die ſelbſt ein Raub der tödilichſten Augſt und 
Aufregung war, den Angenblick für gekommen 
hielt, mit ihr ein Zwiegeſpräch unter vier Angen 
haben zu konnen. Unter dem Vorwande, daß 
die Yeidende der Ruhe bedürfe und daß Cäcilie, 
die ſich wirklich mit aufrichtiger Theilnahme 
um Bertha bemühte, ſie durch ihre Lebhaftigkeit 
ſtöre, ſchickte ſie die Tochter aus dem Zimmer. 
Sobald ſie ſich mit Bertha allein ſah, wich di⸗ 
bisher mühſam zur Schau getragene Faſſung 
Sie ſank der Stieftocher gegenüber in einen 
Stuhl und ſagte mit bebender Stimme: 

„Bertha, ich verlange von Dir die Wahrheit 
— die volle Wahrheit! Es iſt durchaus nicht 
glaublich, daß ein Spiel, mit einer ſo großen 
Geſchicklichkeit und Lebenswahrheit daſſelbe auch 
immer ausgeführt fein möge, daß Geiſterer⸗ 
scheinungen, welche Du, wenn auch in etwas 
anderer Form jetzt mehrmals hintereinander ge⸗ 
ſehen haft, einen ſolchen Eindruck auf Dich aus⸗ 
üben konnten, wie dies hente der Fall war. Du 
biſt viel zu vernünftig und nicht nervös genug, 
zum Dich davon bergeftaft hinreißen zu laſſen, 


Deine Ohnmacht muß nothwendigerweiſe durch 


andere Gründe verurſacht worden ſein. 


Sterbe-E asse. 
Gegründet 1781. 


Die General ⸗Verſammlung der II. und 171. 


eige'ſchen Sterbe⸗Kaſſe findet am 
5 Alt och, den 29. Jannar, Abends 8 uhr 
im Reſtaurant Lange, Breiteftr. 7, ſtatt, wozu die 
Mitglieder eingeladen werden. 
Tages⸗Ordnung: 
Berichterſtattung der Verwaltung über die Lage der 
Geſellſchaft und ihr Vermögen. 
2. Rechnungslegung. 
Prüfung der gelegten Rechnung und Ertheilung der 
Decharge für die Verwaltung und den Kurator 
der Kapitalien. 
+ Wahl dreier Verwaltungs⸗Mitglieder. 
5. Beſtätigung eines ergänzten Verwaltungs⸗Mitglie es 
event. Neuwahl. f 
. Antrag der Verwalhmg um fernere Bewilligung 
der dem Rendanten und Kollelteur bisher bewilligten 
Remnneration pro 1890. 
Stettin, den 12. Januar 1890. 
Soltau. Reichardt. Ewald. 


Schlag- u. Sirrichzither-UMntctricht 
erthellt Anfüngern und Vorgeſchrittenen 
Robert Mader, Artillerieftr. 4, 3 Tr. 


Obst- u. Gartenbauschule 


Ei ösirldz. 


(Gera Leipzig.) Oſtern Aufnahme der Söhne ange 
fehener Eltern. Gründliche wilſenſchaftliche und prak⸗ 
tiſche Ausbildung. Bedingungen 1 * für 
Di 5 ere! . 
Einjäpeig Frein ligen Ser ir. I. es. 


Pamburg⸗Amerikaniſche Padeiſahri⸗A. -G 


Stettin-Newyork. 


1 5. Februar. 
„Slavonig“ 19. Februar. 
„Polaria“ 15. März. 
Im Eisfalle ab Swinemünde. 
Auskunft wegen Fracht und Paſſuge ertheilen 
Johannsen & Mügge, 
Unterwiek 7, > 
und ferner die Agenten: 45. Sumdin, Greifenhagen 
Heinrich Watzke, Penkun, und Gustav 
Eberstein, Gartz a. O. 


je Verlobung ihrer Tochter Clara mit dem Kauf: 
rer Herrn Paul Kraemer in Berlin beehren 
ſich ge ar Ar 27 
i n 26. Janna 90. 
Stettin, 3 A ede aud Wees 


— 


ke? 


Clara Gaedke, 
Paul Kraemer, 


L 
Hente Früh 5 Uhr entſchlief nach laugem Leiden 
Rh inniggeliebter Mann 


S. Spann 


in ſeinem 59 Lebensjahr. Die Beerdigung ſindet am Freie 
* — 31. Januar, Nachm. 2 Uhr von Öranow a. O., 
Gießereiſtr. 42, aus ftatt. Die Hinterbliebenen. 


Jamilien-Nachrichten aus anderen Zeitungen. 
Geburten: Ein Sohn: Herrn Roſſow (Göhren. 
— Herrn Walter Bruderer (Warſchan). — Eine 
Tochter: Herrn Friedrich Mickoleit (Greifswald). 
Verlobungen: Frl Hermine Sindrop mit Herrn 
Wilhelm Piſtorius (Weſiſwine) — Fräulein Elwine 
Spiegelberg mit Herrn Emil Burmeiſter (Oftfwine). — 
rl. Johanna Schmidt mit Herrn Ludwig Willert 


d). 
Eheſchllehungen: Herr Eduard Zeeck mit Frau 
Hedwig Beet, geb. Hannemann (Graubenz). 
Sterbefälle: Herr Oberförſter Theodor Radloff 
(Jarnitz bei Bergen a. R.). — Frau Dorothea Kracht 
geb. Albrecht (Garz). 


— — 


F. Schröder, geichenkoumiſar, 


Tiſchlermeiſter und Läͤchen Kommiſar, 
Bellevteſtraße Nr. 15. 
Auflage 352,000; das verbreitete aller 


. — be⸗ Nu tis und 
Saat, V. Feder Cr. 561 Mer & 


ngaſſe 


Ein Poſten Erbsſtren 


ist billig zu verkaufen. F. Nleek, Frauenthor 1. 


Een | LT er ar 


„Vertraue Dich mir, merie Tochter, ſage mir, 


was Dich in dieſer Weiſe erregt hat. Ein 


inneres Gefühl ſagt mir, daß Du Dich auf einem 


fährlichen Wege befindeſt, daß ein Einfluß, den 


e 
Du mir verbirgſt, den Du mir nicht einzuſtehen 
Iwagjt, die leider zwiſchen uns ſchon beſtehende 
Kluft immer noch vergrößert.“ 

Bertha wollte etwas erwidern, Frau von 
Liebermann hielt ſie zurück. 

„Laß mich ausreden, Bertha, es hat mir ſchon 
lange auf der Seele gelegen, mich mit Dir zu 
verſtändigen. Magſt Du davon denken, was Du 
willſt, fo habe ich doch wirklich die Gefühle einer 
Mutter für Dich und es thut mir wehe, daß Du 
Dich gegen mich immer mehr und mehr ab 
ſchließeſt. Du haſt Dich von der Welt zurück 
gezogen, ich habe Dich gewähren laſſen, Du haft 
Verkehr mit Leuten angeknüpft, die für meine 
Feinde zu halten ich gegründete Urſache habe, 
auch dabei habe ich ein Ange zugedrückt, jetzt aber 
wäre längeres ſchweigendes Zuſehen von mir ein 
Unrecht, ein Vernoß gegen die Pflichten, die ich 
Dir gegenüber zu erfüllen habe, denn Deine 
leibliche und geiſtige Geſundheit ſcheint mir ge⸗ 
fährdet. Ich frage 9 deshalb allen Erufter 
nach der eigentlichen Veranlaſſuug zu Deinem 
heutigen Zufall.“ 

Bertha hatte mit immer ſteigender Ver 
wunderung zugehört. Es war ihr vollſtändig 
neu, daß ihre Stiefmntter eine ſolche Sprache 
gegen ſie führte und ſo tief war das Mißtrauen 
gegen dieſe Frau bei ihr gewurzelt, daß ſie leine 
Minute nur dem Gedanken Raum gab, dieſe 
Worte konnten wirklich von Theilnahme und 
Pflich gefübl diktirt fein, ſondern in ihnen nur 
irgend eine Falle vermuthete, der ſie mit der 
äußerſten Vorſicht zu begegnen batte. 

Sie richtete ſich in den ſie unterſtützenden 
Kiſſen auf, eine ſchwache Rothe ergeß ſich über 
ihre bleichen Wangen und ihre großen Augen ſeſt 
"auf die unſtäten Augen ihrer Stiefmutter richtend, 
fragte fie: 


„Warum wollen ſie mich zwingen, meine Ge⸗ 


danken wieder auf eine Scene zu richten, die mich 


—— — 


mit Sromen erfüllt und deren Erinnerung ich o 
gerne verbannen möchte?“ 

„So entgehſt Du mir nicht!“ rief Fran von 
Liebermann und fiel bereits wieder aus der Rolle 
der zärtlich beſorgten Mutter. „Kraft der Rechte, 
die ich über Dich habe, verlange ich Deine Er⸗ 
klärung und Du wirſt ſie mir nicht verweigern.“ 

„Mama, ſchonen Sie meiner.“ 

„Keine Ausflüchte. Sage nur die Wabrheit 
in Deinem eigenen Jutereſſe, Du weißt, ich laſſe 
nicht mit mir ſpielen.“ Sie war jetzt wieder 
ganz die Stiefmutter und das gab auch Bertha 
vollkommen ihre Haltung zurück. 

„Sie wollen es alſo,“ ſagte ſie langſam, indem 
zie ſich aufrichtete. 

„Ich befehle es Dir.“ 

„Die Vorſtellung des Ueberfalls hat mich der⸗ 
artig erſchüttert, daß ich ohnmächtig ward,“ be⸗ 
gann Bertha. 

„Ich habe Dir bereits erklärt, daß ich Dich 
für ein viel zu vernünftiges Mädchen halte, als 
daß Du der Phantaſie eine ſolche Herrſchaft über 
Dich einräumen ſollteſt, um von einem ſolchen 
Scheinbilde derartig erſchüttert zu werden,“ ant⸗ 
wortete Frau von Liebermann. 

„Und wenn ich nun darin mehr geſehen hätte 
als ein Scheingebilde?“ verſetzte Bertha. 

Unwillkürlich fuhr Frau v. Liebermann zu⸗ 
ſammen. „Was willſt Du damit ſagen?“ 
fragte ſie. 

„Es kam mir vor, als ob der Schatten des 
ermordeten Reiſenden ſeine Blicke von den lär⸗ 
menden Zuſchauern ins Parquet nach unſerer 
zoge ſchweiſen ließ und als ob feine Geberde ſich 
ebenſo ſeyhr an Sie wie an jene gerichtet hätte.“ 

„Ei ſieh' da.“ verſetzte Frau von Liebermann 
ich mübſam faſſe d in ironiſchem Tone, „Du biſt 
ja ſehr gütig. Du biſt alſo aus Augſt um mich 
ohnmächtig geworden?“ 


— 


Wi 
halten; „wie ſollte ich nicht auch momentan da⸗ 
von ergriffen worden fein? Das iſt Alles noch 
keine genügende Antwort auf meine Frage.“ 

„Wollen Sie mir zuvor eine Frage beantworten 
Mama?“ fragte Bertha. 

„Und die wäre?“ 

„Rief jenes Geſicht Ihnen nicht die Erinnerung 
an ein anderes wach?“ 

„Was war das?“ Wußte Bertha wirklich von 
dem Schi s ſale, das dem Schauſpieler bereitet 
worden war, und welche Rolle ihre Stiefmutter 
dabei geſpielt? Hatte dieſe doch ſelbſt erſt, nach⸗ 


dem die That geſchehen, den ganzen Zuſammen⸗ 


bang erfahren oder beſſer kombinirt, den vollſtän⸗ 
digen Auſſchluß hatte ſie erſt durch die Darſtellung 
an dieſem Abend erhalten. Daher ihre Bläſſe, 
Bertha hatte recht geſehen. 


„Ein Geſicht!“ ſagte ſie gedehnt, um unter 


dieſer anſcheinenden Gleichgültigkeit ihre Erregung 
zu verbergen. 
wahnſinuig, Bertla?“ 

„Suchen wir einander nicht zu täuſchen, 


Mama,“ fuhr Bertha fort, „wir ſind Beide dur 
dieſelbe Erſcheinung erregt worden, nur ſind Sie 
ſtärker als ich und auch nicht dabei fo ſehr 


intereſſirt, deshalb hat es mich mehr angegriffen 
als Sie.“ 


wurf kaum und ſprach weiter: 


„Ich war noch ſehr jung, als ich meinen Vater 


verlor, aber ſeine Züge ſind meinem Gedächtniß 
unausloſchlich eingeprägt und ich weiß kaum, was 


ich dabei auf Rechnung der erſten Jugendein⸗ 


drücke, was ich auf die in meinem Beſitze beſind⸗ 
lichen Miniaturporträts des Verſtorbenen zu ſetzen 


babe. Sei dem wie ihm wolle, vie Züge meines 


Vaters find mir beſtändig gegenwärtig und ich 


„Das will ich nicht behaupten,“ erwiderte das ‚glaubte fie in dem vorübergleuenden Schattenbilde 
| 


junge Mädchen, das ſich von einer wunderbaren 
Energie er üllt fühlte, „aber ich ſah Sie furcht⸗ 
bar bleich werden, als jene erſchütternde Scene 
ſich vor uns abſrielte.“ 

„Du ſagſt ja feloft, daß fie erſchütternd war,“ 


| Bekann machung. 


Zum Zwacke der am 


Grabow, den W. Januar 1890. 


Donuerſtag, den 20. Februar d. Is., von Vormittag 


10 Uhr bis Nachmittags 6 Uhr 


vorzunehmenden Wahl eines Reichstags⸗Abgeordueten des Wahlkreiſes Randow Greifenhagen ii: 


Grabow a. O. 
1. 1 1 


in 6 Bezirke eingetheilt. 


Wa 
Wa 


Zladt 


Alexander⸗, Bau⸗, Biumen: und Breiteſtraße. 
llokal: Reſtauration Burgemeister, Breiteſtraße 20. 
lvorſteher: Herr Stadtrath Carmesin, Stell ertreter Herr Stadtrath Gass. 


11. Bezirk: Burg⸗ und Oderſtraße, Park⸗, Schloß: und Sch.tzeugaſſe, Schulſtraße. 


Wa 
1 1. 
Wahllokal Die Brauerei Gießereiſtraße 15. 


Ivorſtehher: Herr Stadtrath Lamprreht, Stellvertreter Herr Stadtrath Fiseher. 


0 okal: Reſtauration Köhler, Oderſtraße 35. 
ezirk: Gießereiſtraße, Langeſtraße 1 bis 15 und 83a und b bis 97. 


Wahlvorſteher: Herr Apotheker Seineest er, Stellvertreter Herr Bauereibeſitzer Wegner. 
IV. Bezirk: Berkenallee, Lindenſtraße 1 bis 11 und 37 bis 53, Mänzſtraße 
Wahllokal Reſtauration Kienast, Lindenſtraße 6. 
Wahlvorſteher: Herr Beigeordneter Sehenickt, Stellvertreter Herr Hauptmann a. D. Hamscher. 


V. Bezirk; Brüder⸗ und Grabenſtraße, Grüne Wieſe, 


Kirchengaſſe, Langeſtraße 16 bis 25a und 74 dis 83, 


Lindenſtraße 13 bis 36, Oſtſtraße, Töpfer's Parkſtraße. 


Wahllofal: Ansmannm’s Schützenhaus Lindenſtraße 26 
Wahlvorſteher: Herr Hoflieferant Korb, Stellvertieter 


Herr Kunſtgärtner Zimmermann. 


des gemordeten Reiſenden zu erkennen. Erging 


es Ihnen nicht auch ſo?“ 


Frau von Liedemann athmete auf, war 8 


nur dies? 
Gortſetzung folgt.) 


Abreißkalender 


von 1890 ii 


find zu haben bei 


R. Grassmann, 
Kirchplatz 4 und Schulzenſtraße 9. 


Eiſen⸗ Handlung, Haus 3 
und 18 


Küchenmagazin 


en- gros en-detair 


Mönchenſtr. 7. 
Holz, Torf: und Roblen: 


Handlung. 
gute ſchleſiſche und engliſche Stei cv 


Emufehle 


* . Bezirk: Frankeuſteaße, Heinrichſtraße, Langeſtraße 250 bis 73, Links⸗, Neue, Nordſtr. und am Markt.] ſowie Braunkohl ; 
| Wahllotaf: Neftamation Mietzuer. Lindenſtraße 27. R eg een eee eee 
Wahlvorſteher: Herr Stadrath Nei. Stellvertreter Herr Kaufmann Kypke. 


Wahlberechtigt iſt jeder Deutſche, welcher 


8) ſeinen Mohufig in Grabow a. O. hat und in der Wählerliſte verzeichnet ſteht. 


b) 25 Jahre alt iſt und weder unter Vormundſchaft oder Kuratel ſteht, noch ſich 


im gerichtlichen 


Konkurs oder Fallitzuſtande befindet, noch auch eine öffentliche Armenunterſtützung bezieht oder 


im letzter Jahre bezogen hat. 
Wir laden hiermit gleichzeitig zur 


Theilnahme an der Wahl ein. 
Der Magiſtrat. 


Matitlwech, den 29. Januar, 7%, Uhr Abends, 
im großen Saale des Concerthauſes: 


Concert 


der Operuſängerin 


Frau Isabella von Lauppert-Martin, graswrre 


unter gefälliger Mitwirkung der Damen: Frau iangerhannss-Rahc, 
der Schülerinnen der Frau Schröder-Chalospka. Fräulcia Elly 
Kluge und Clara Ippen, dis Herrn Er, II. Pflüger, ei es 


Schülers der Frau Schröder-Cha'oupka, 


der Herren Kapellmeiſter Offeney. 


Carl Pohl, Lehmann, ſowie der Karelle des 34. Inf. Reg s., unter 


perſönlicher Leitung des Herrn Kapellmeiſters Jancovius. 
Billets & 2 Mark bei den Herren Theodor Brehmer, Breiteftraße 50, und E. Simon, 


Muſttalienhandlung, und an der Abendkaſſe zu haben. 


0 
2 

2 

1-1 

— 

= 

2 

8 

2 

5 rn ein 
5 | Se: 


Ebenso 


Preis per 


ausführliche Gebrauehsanweisungen und Brunnensehriften 


Repoſitorien für Material-Geichäfte, 8 Fuß, 5 Fuß. 
2½ Fuß lang, Repoſitorien für Drogen⸗Geſchäfte, 12 
57 112 5½ Fuß lang, ſowie Nahen ben 4 


8 12 Fuß Länge, gebraucht, aber gut, billi n 
5 orm Schul L 


ann, zenſtr 


W Miesbadener U 


Kochbrunnen-Quell-Sal,, 


röhre u 
Heiserkeit, 
; und, in Folge seines II 0 U EN LIT 110 J. 
GEHALTES bei gichtischen und 
‚rheumatischen Leiden. 


„Ein Glas Hochbrunnen-Guell- 
[Salz entspricht dem Salzgehalt und dement- 


sprechend der Wirkung von 


reines Naturprodukt... 

unter amtlicher Controle hergestellt und 
‚ärztlich allgemein empfoblen 
‚und verordnet als bestes und 
Aschnell wirksamstes Beseiti- 
gungsmittel bei Verdauun gs- 
und Ernährungsbeschwerden, 
Darm- u. Magenleiden aner Art. 
von 


Wirkung bei Katarrhen der Luft- | Abführpillen 


eminent heilkräftiger 


etwa 35 


bis 40 Schachteln Pastillen. 


Glas 2 Dh. 


Nur ücht ‚wenn in Gläsern wie nebenstehende Ahhild . 
Käuflich in den Apotheken und Mineralwasserhandlungen Te 
— — — z8—j—ñ—ñ—ẽ— EEE EB — ͤ— stell 


Neunaugen, mitdes, 
in Auen ½1 Schock Inhalt, 7,00 Mart offerirt 
W. J. Lemke, Lindenſtr. 38, 


aus Schuppen, wie alle Sorten Brennbölzer zu den 
billi;ften Preiſen. Lagerplatz Oberwiek 58. 
A. Sadler. 


lugo Peschlow, 


65 Breiter. 65, 


wöhnlich billigen P:eifen. 


Ratenzahlungen. 


Ledergürtel zu allen Preiſen, 
Medergürtel, 
Schuppengürtel 
ſind zu haben dei 
R. Grassmann, 
Schulzenſtraße 9. 


Sedan 


„Ratten.“ 


Idin, giftfreies Mittel 
lich. Preis 1 Mk. bei 


Mariazeller. 
lagen - Tropfen, 


heiten des Magens. 
Sawäche des Magens, 


Unndertroſſen bei Sppetittofigrelt, 
2 * 


Ser Fran v. viedermann, die ihrer ganzen 
lenskraft bedurfte, um ſich aufrecht zu er⸗ 


„Was für ein Gent? Biſt Du 1 


Fraulen von Benkendorf beachtete dieſen Ein“ 0 


Johs. Quodbach, 


emo fiehlt fein großes Lager 
aller Arten von Uhren 
und Üh ketten zu unge⸗ 


AB amten u. Mi itä s gewähre 
ich bei größeren Geidbeträgen 


t „Mttel zur Vertilgung der Ratten, a 
ſicherer Erfolg vielfeitig belobigt, Sondtbieten unihäe 
i - 


3 vortrefllich wirkend bei allen Krank- 


* 


4 


v2 


* 


78 


* 
— 


2 


Br: 
> 


Su 


Adem, Biahung, ſaurem Auſſtoßen, Kolik. 
odbreunen Der 


er Magenkatarıh, S 
von Sand u. Grieg. Ubermäßi, 
reduction, Grloſucht. Etel u. Erb 

8 ooevficmerz (falls er vom Ma 
r het), Dagenframpf, Hartlei 
Er Beritopfung, Uederladen des 
Schutzmarke wit Speiſen und Geträng — 
Beis A Malte fa 
Haide Mk. 1.40 
Kremsier Maßen). 5 


Milz, Leber- und 
- Die feit Jahren mit deſtem Sun 
bei Stuhlverſtopfung u. Har 

Mariazeller leibigkeit angewendeten en 7 

wert eu jetzt pieliad nachgeahmt. Man 
achte daber auf obige e 8 
und auf die Unterſchrift des Apoth. C. Brady, — 
Preis per Schachtel 50 Pf; 


illen find Keine 5 die Vorſchrift it auf 

eie e 5 Hagentropfen und Riariszeller Abfötr⸗ 

pillen find echt zu haben in 

Stettin: Königl. Hof und Garniſonapotheke 
Pelikanapothele; Ap. 3. gold. Adler; Mayer (en 
Eros), Löwenapotheke; Greifapotheke; Adleravotheke; 
Apotheker E. P. Jonas; Apoth. HM. Hiller, 
in Grabow: Ap. A. Sehuster; in Alt-Damm: 
Ap P. Köster; in Neuwarp: Ab. EI. Götz; in 
Peukun: Apoth. E. Flanderffer; in Züllchow: 
Schwanapoth., ſowie in den meiſten Apoth. in Pommern. 


Wetterbilder, 

ö . ſowle i 
Schweizer Bolzſchnuitzereien, 
als: 

Schmuck kaſtchen, N 
Feljbeine, Ubrzender ws 


empfiehlt 


R. Grassmann, 
Schulzenſtraße 9. 


Ming 80 PL, Sasha 5 
nt Web auchkauwrifung Be” 
3 Central Versen turd Math. Carl Brady, - 


Se) 


8. > l 
Die Mariazeller Magentropfen und die 1 ge 2 


2 


a 


EN 


En — 


ER er Plan der Grossen Geld-Lotterie 
ür Niederlegung der Schlossfreihelt in Beriin (nm 


ur einmalige Lotterie, eingetheilt in 5 Rlossen) 


2332 


989 31129 240 87 94 328 66 401 50 57 83 Bu 90 
96 735 826 (500) 61 992 32074 86 116 (300) 281 
(300) 85 512 624 57 707 (3000 99 
43008 28 88 (300) 103 41 248 303 19 39 4“ 


- 2 2 Es 2 56 5 7 
1. Kl. Ziehung 17. März 1890. II. Kl. Ziehung 14. April 1890. MI. Ki. Ziehung 12, Mai 1890. W. Kl. Zichung 9. Jani 1890. v. Kl. Ziehung 7. Juli 1890, > 95 5 Ks = (00% 0 2 
ö = — € = N M. 500,000 = M. 500,000 1 a M. 600,000 = M. 600,000 7 ’ 48 583 69 6 3 1 
1 M. 500,000 = M. 500,000 1 M. 300,000 = M. 300,000 1a M. 300.000 300,000 10 5 5 0 Dun 35141 238 66 332 98 497 48 553 69 650 773 
1 a „ 400.000 = „ 400,000 | 1 a „ 200,000 — „ 200,000 | 1 „ 200,000 = „ 200.000 | 1 „ 400,000 = „ 400,000 1 „ 500,000 = „ 500,000 45 38236 468 553 641 757 834 70 970 32 
18 „ 300,000 = „ 300,00 1 „ 100,000 = „ 100,000 5) 1a „ 100000 = „ 100,000 1 „ 300,000 == „ 300,000 12 „ 400,000 = „ 400000 (3000) 232 33 392 423 502 (1500) 41 602 
ia „ 200.000 = „ 200.00 | 2 6 „ 50,000 = „ 100.000] 2 „ 50,000 = „ 100,000 | 1& „ 200000 = „ 200,000 2 2 „ 300,000 = „ 600,000 38650 753 (1500) 818 86 943 39045 142 20 
2 2 „ 150000 = „ 300,000 | 4a „ 25,000 = „ 100,000 | 4 „ 25,000 = „ 100.000 2 2 „ 100000 = „ 200,000 J a „ 200,000 = „ 600,000 318 (500) 45 50 57 (5000) 98 444 586 € 
3a „ 1000 = „ 300,000 10 2 „ 20,000 = „ 200, 10 a „ 20,000 = „ 200,000 43 „ 50, = „ 200,000 4 „ 150,000 = „ 600.000 (500) 852 913 
40 „ 50000 = „ 200,000 | 208 „ 10,000 = „ 200,000 20 4 „ 10,000 = „ 200.000 | 8% „ 25.000 = „ 200,000 | 10 a „ 100,000 = „ 1,000,000 46014 156 459 502 57 604 706 90 841 
5 „ 40.000 = „ 200.000 40 „ 5,000 = „ 200,000 | 40a „ 5,000 = „ 20000015 „ 20000 = „ 300,000 | 20 @ „ 50,000 = „ 1,000,000 48 549 645 77 884 97 48040 107 (500 
10 „ 30,000 = „ 300,000 | 100 a „ 2,000 = „ 200,000 | 100 „ 2000 = „ 200.000 | 40 „» 10,000 = „ 400,000 | 102 „ 40,000 = „ 400,000 76 333 676 742 42034 75 104 55 62 ?° 5 
120 „ 25000 = „ 300,000 | 200@ „ 1,000 = „ 200.000 200 „ 17000 = „ 200,000 | 602 „ 5,000 = „ 300,000 10 „ 30,000 = „ 300,000 75 87 520 60 659 (8000) 711 907 74 
15 2 „» 20,000 = „ 300,000 100 © » 30000 = „ 300.000 29 2 „ 25900 = „ 500,000 (1500) 278 364 419 571 669 728 915 237 
40 „ 10,000 = „ 400,000 200 „ 2000 = „ 400,000 | 402 „ 20,000 = „ 800.900 371 540 54 637 39 41 881 46459 77 84 
100 a „ 5000 = „ 500,000 300 „ 1,00 „ 300,000 | 100 „ 10,000 = „ 1,000,000 (1500) 88 618 863 967 47087 92 409 43 
100 „ 3000 = „ 300,000 150 © „ 8000 = „ 750.000 628 748 884 95 998 72 48237 95 791 
200 „ 2000 = „ 400,000 . 870 45162 (300) 469 556 58 09 
500 „ 1000 == „ 500,000 1 1.000.000 50016 23 41 (500) 151 © 401 40 59g 
33 683 724 81006 32 132 42 505 (1500) 
Ss — ai 8 — | 33a u 500 „.2,892,000 91 633 798 880 (500) 9 014 (300) 120 
595 . 5.100.000 | 379 “E. 1.500.000 | 379 N. 1.800,00 | 733 H. 4.000,00 | 7514 H. 14,400.000 25 289 920 44 38049 „ 481 681 778 
Zum Bezuge von Original- wie Antheil-Loosen dieser Lotterie halte ich mich gegen Voraus, ahlung des Betrages bestens empfohlen, — Ich versende bel Erscheinen 980 54090 226 311 49° 0) 98 655 70 71 


Original-Loose 1 . 5 ne St GA, ½ zu fe 32, / u; 16, ½ — — 8, 
reis der origlual-Loose für II. und III. Klasse ist qe % 5 F 
e u > do. IV. Klasse ist 436, 18, 9, 4,50 
de. V. Klasse ist A 3%, 36, 18, . 


für welche ich im 


Die Bestellurgen auf Loose werden der Reihe des Eingangs nach berücksichtigt. 
Jeder Bestellung, welche nur durch Postanweisung erbitte, 


Carl Bleinize, Bankgeschäft, 


Relehsbank Girs-Conto, 


— 


do. 

Antheil-Loose I. Klasse ½ zu % 21,20, !/, zu % 10,60, ½ 3,30, % zu 2,90, ½ zu . % 1,35. 
W Die Erneuerungsbeträge dieser Antheil-Lo»ase ind för alle Klassen dieselben. Ar 
Um meiner werthen Kundschaft Porto für die wiederholte Erneuerung zu ersparen, empfehle ich Antheil- Voll-Eoose, für alle fünf Ziehungen gültig und im Voraus zu bezahlen 
Falle eines Gewindes in den ersten vier Klassen, die im Voraus bezahlte Einlage der folgenden Klassen bei Erhebung des Gewirnes zurückvergüte. 

Preis der Voll-Loose ½ zu % 106, ½ zu „46 53, ½¼ zu Ah 26,50, ½ zu ½ 13,25, ½ zu 44 6,75. 
Die Loose kommen sofort nach Erscheinen zum Versandt. 
sind für jede Liste 20 Pfg. und für Porto 10 Pf. (für Einschreiben 20 Pig. extra) beizufügen. 


Berlin W., Unter den Linden 3. 


Telegramm-Adresse: Lotterlebank Beriin. 


500 33024 119 79 

36068 100 36 53 213 

206 58 80 436 88 526 

45 303 15 423 688 952 
30 771 817 


702 44 830 52 (1500) 
323 87 551 640 765 
(300) 522 915 5% 
83 622 51 901 37 
39180 352 (15% 


* 60021 (50% „311 706 42 88 84067 132 
94 241 327 48 797 811 21 (500) 987 
G2040 240 577 659 91 96 (1500) 740 (300) 
80 83052 42 326 45 461 131 77 624 705 
30 63 90 1 158 71 78 238 349 52 751 
800 (30 63003 (3000) 120 298 327 
(500) 4 627 770 88 (100) 396 8084 
169 26€ 60 60 773 82110 27 50 200 75 
349 408 711 65 849 971 75 77 @8101 38 


el 


EZ 500 528 (3000) 464 619 706 10 803 
10 215 38 330 56 (300) 5 7 011 5 


788 873 972 104030 102 


K BURK, STUTTGART, 


Prämiirt; Brüssel 1876, Stuttgart 1981. Porto Alegre 1881 Wien 1883, s-- 
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Steltiner Leih⸗Sans 


feder Branche, Gold und Silber, Juwelen 
Uhren Wäſche und Kleidungsſtücke ꝛc. 


Garniſon⸗Apotheke u. i. allen and. Apotheken & Fl. 60 . 


Die Blafebalg Fabrik 
mit Damofbetrieb 


von F. Retzlaff. Roſengarten 35, 
empfiehlt ihr großes Lager fertiger Blaſebälge aller Art. i 

Alte Blaſehälge vorräthig, auch werden ſolche in 
Zahlung genommen. 


oe 
bofindlichen Namenszug. 


d 
2 


Vertretung all. Länd. werd. prompt u. korrekt nachgesucht d.. Berichte 
in Patent- | C. Keeseler, Patent- u. techn. Bereau, Berti | üb Patent 
Prozessen. 


SW. #4, Anhaltstr.6. Ausführl. Prospekte gratis.] Anmeldung. 


mit beſchränktem Niſiko. mE 


Mit nur 500 Mark Einlage kann man an einer größeren Vörſenſpekulation mit beſchränktem 
Verluſt und unbeſchräuktem Gewinn theilnehmen. Proſpekt wird frauko zugeſandt. 


Eduard Verl. Baufgeſchäft, 


— Berlin, Fraiſer-Wilhelmſtraze 4. 


| Trauben Mein, 
flaſchenreif, franko a er Stationen Deutſchlands. 
Wrißweine a 65, 80 und 95 , kräftigen italie⸗ 
niſchen Medizinal⸗Nothwein a 105 & ver Liter, 
in Fäßchen von 35 Liter an, zuerſt per Nachnahme 
Für die Güte meiner abſolut naturreinen Weine ſprechen 
täglich einlaufende Anerkennungs⸗ und Nachbeſtellungs⸗ 
briefe. Probeflaſchen auch bis feinſte Sorten per Nach 
E gerne zu Dieuſten. 


Lewin, Berlin ©. | ehmalgrund, Dettelbach, Bayern. 


liefert zu Tigespreiſen 
Robert Schulz, 
Fraukfurt a. O. 


SN 
Neu! Neu! 
Fichtennadel-Exiract- 


Lonbon. 


Nach den neueſten Forſchungen der Wiſſen⸗ 
ſchaft find die Fichtennadelvräparate das beſte 
Mittel zur Vorbeugung und Linderung bei 
Lungen⸗ und Halsleiden, Huſten u. ſ. w. 


Meine 


Tichtennadlel-Exiract-e 
Bonbon 


find das angenehmſte Genußmittel bei Huſten, 
Heiſerkeit, Kitzel im Halſe und haben ſich bei 
der In Hnenza glänzend bewährt. 


Preis per Packet 30 u. 50 Pf. 


Zu haben beim alleinigen Fabrikanten 


E. Noflessann, 
Stettin⸗Grünhof 


Greuzſtraße 1 
und bei den Herren 
Johnnnes arts. Oberwiek 71. 
Kud. Giese am Fiſchmarkt. 
Louis Krüger, Kohlmarkt 10. 
Carl Sandmann, Loniſenſtr. 12. 
Prumz Wartenberg, Bisutarckplatz. 
Jul. Wartenberg. Pölitzerſtr. 99. 
Otta Winkel. Breiteſtr. 11. 
Nobert Kuckhahn, Grabow. 


u 1. eee 
Metzer Geld- Lotterie. 


Ziehung bestimmt 12.— 14. Febr. er. 
Hauptgewinnes 


M. 50 000, 20 000, 10 000 ete. 
Originalloose aM. 3,15. 


= Porto und Liste 35 Pf, 


D. 


r. Wolltweberftr. 40, zweiter Eingang Paradeplatz 5, 
zeleihet in den Geſchäftsſtunden Vorm. 8—12 Uhr, 
Mahn. 2-6 Uhr. Sonntag bis gegen Mittags: 


Waaren⸗Artikel 


unter Zuſicherung ſtreugſter Diskretion mit 
a geſetl. Zins berechnung: 


über 30 Mark 1 Pf. pro Mark u. Monat. 


Dr. Spranger“ Hagentropfen 


{fen ſofort bei Migräne, Magenkr. Uebelkeit 

ufſchm., Leibſchm., Verſchleim., 9 f 
Aufgetriebenſein, Schwindel, Kolik, Skropheln, 
Gegen Hämorrhoiden, Hartleibigkeit vorzüglich. 
Bewirkt ſchnell u. ſchmerzlos offnen Leib, macht 
viel Appetit. Zu haben: Stettin i. d. Kgl. Hof⸗ u. 


* 5 
1887er Apfelwein, 
eigener Preſſung, in ſchönſter Qualität, offerirt billigſt 
in Gebinden und Flaſchen, bei 10 Flaſchen 3,50 
II. K. Fretzdor ff, 
Breiteſtraße 5. 


Kohlmarkt. 
PPP ³·1A 
Für mein Waaren⸗ und Deſtillations⸗Geſchäft ſuche 
ich einen Lehrling zum ſofortigen Eintritt. 
Ferdinand Keiler, 
Breiteſtraße 18. 


Eine Wirthin, 21 Jahre, welche alle Zweige der 
Landwirthſchaft auf hieſigem Gute erlernt und 1 Jahr 
ebenhierſelbſt als Mamſell thätig iſt, ſucht zu Oſtern 
dieſes Jahres anderweitig Stellung. Gefl. Offerten 


erbeten unter . IB. poſtlag. Schöneberg i. Neumark 
IX Grassmann, 


zenſtr. 9 u. Kirchplatz 4. ® | ing Y 1 N 
Se 0008986 Stettiner au — ni 


S000 95000088 0>8 eee an an en 
2 | 4 
Torniſter und 9 Gust. Toepfer, r 


* 
Schulmappen, 3 
gut und haltbar gearbeitet, G 
® 
3 


von 1 % aufwärts. 


Univerſal⸗ 3 
SBücherträger 8 


für Knaben von 1 % an, für Mädchen 


mit Griff, Ecken ꝛc. von 1 % 85 H aufwärts, 8 
- empfiehlt 657 


1 ovaler Ausziehtiſch für 14 Perſonen zu verkaufen. 

Näheres in der Expedition ds BL, Schul zenſtraße 9 u anne. 

inen nagen Donnerſtag: 36. Abonnements⸗Vorſtellung. 
Einen Rollwagen auf Federn, 8 2. Maler Borſelüng. 


i8 100 Ctr. Tragkraft, lauft 
2 Heinrich Kiütz, Stettin, Speicherſtr. 9. 


In eiſerner Zeit. 


Detailverkauf sur in Apotheken, zu gleichen Preisen in dans Deutschland. 5 


" ng 


Für mein Meannfaktur-Geichäft ſuche zu Oftern 
einen Lehrling mit den nöthigen Schulkenntaiſſen 
Stavenhagen i. M. Moritz Davidsohn., 


465 73 560 99 634 94 704 117111 12 39 (11 
261 418 611 80 (500) 727 43 843 931 36 
418123 31 363 405 616 733 (1500) 79 934 
94 149031 46 47 189 227 41 93 346 88 
507 95 630 783 990 (5000) 

130155 317 60 (3000) 407 86 94 98 


u) 723 877 909 14 19 37 88031 170 82 247 

3 570 778 84 98 816 944 72 83033 299 (3000) 

6 85 438 (3000) 578 80 (1500) 650 755 351 
4093 144 (3000) 642 709 24 82 83045 51 140 
2 323 565 78 778 (800) 88043 83 149 66 78 
462 (3000) 687 718 76 980 82259 (1500) 77 318 


5. 998 930 12001 161 210 16 67 78 86 407 401407 11 641 47 66 793 940 49 (300) 88081 207 

x wi 800 482068 109 10 75 218 98 347 411 30 556 28 50 330 519 49 61 649 741 83 899 924 77 88017 
Ziehungs⸗Liſte (1500) 763 78 (1500) 858 92 920 94 423013 150125 267 75 348 433 640 91 765 805 

der 4. Klaſſe 181. Kgl. Preuß. Klaſſen⸗Lotterie 213 (300) 301 24 64 (1500) 444 60 624 739 90] 90053 (300) 151 564 (300) 626 44 808 987 

vom 28. Januar. (300) 917 (300) 28 124263 79 371 (1500) 614 (1500) 1118 (300) 38 40 54 352 82 463 84 692 


Die Nummern, bei denen Nichts bemerkt iſt, erhalten 
den Gewinn von 210 Mark. 
(Ohne Garautie.) 
A. Vormittags⸗Ziehung. 

201 31 97 98 342 499 511 691 95 720 91 808 
90 1209 35 314 48 57 547 729 821 31 53 987 
2199 276 441 608 48 69 874 86 3388 94 471 81 
683 826 29 922 4008 115 252 457 576 91 617 18 
89 95 715 837 972 3322 407 34 73 631 724 79 
975 6168 (1500) 246 487 585 678 736 47 89 846 
917 2163 67 203 12 34 61 64 (500) 74 374 436 
522 (300) 661 831 37 951 8029 132 61 316 89 
507 628 84 827 999 9168 255 61 89 367 423 562 
30 647 91 703 14 863 

205038 104 84 464 68 550 801 89 931 50 44044 
92 101 41 85 92 236 (500) 82 371 406 743 813 
18196 212 92 509 25 54 (300) 705 17 96 856 920 
32 43035 172 266 3 5 46 415 24 73 612 951 
14111 56 263 312 15 18 27 28 420 (3000) 556 61 
664 834 45 951 70 18026 214 54 362 608 94 717 
307 16083 16 75 307 668 721 47 943 42082 485 
531 612 21 712 978 (300) 18031 38 52 102 64 
241 422 87 610 63 732 88 822 19027 190 217 355 
155 938 96 

20010 60 95 263 317 41 430 510 817 21147 
84 318 43 (500) 522 48 (5000) 618 758 850 95 
944 (300) 22071 96 173 245 403 18 611 88 756 
67 80 (500) 949 23001 76 297 99 (300) 591 734 
821 24031 136 37 68 202 53 359 83 445 644 87 
735 924 39 53 23158 59 260 75 80 99 360 73 
557 804 933 89 238023 29 142 231 (300) 48 85 
88 346 49 543 46 640 90 758 863 902 27159 208 
137 (3000) 49 589 650 85 795 877 28146 209 15 
58 398 548 710 (3000) 29130 57 252 362 624 73 

3909 45 116 323 (3000) 65 605 77 85 758 70 
31203 53 74 315 523 679 709 32076 244 96 358 
137 539 625 49 33027 54 375 81 408 (300) 72 
505 35 609 78 767 821 933 34052 74 97 109 (500) 
34 216 399 404 43 554 77 793 800 35092 94 120 
33 90 435 97 520 701 40 882 946 77 93 38011 
(1500) 61 64 268 529 629 45 72 731 972 
32061 255 568 643 64 96 804 12 22 35 73 (500) 
85 907 48010 66 85 260 584 93 819 96 958 
39185 353 (300) 408 87 516 57 (300) 947 

49071 160 (1500) 344 46 79 87 42 542 609 
46 855 71 912 41004 21 195 232 325 (3000) 35 
187 521 616 724 75 848 934 90 42110 71 231 89 
336 540 660 98 746 43033 117 215 326 458 576 
721 828 970 95 43000 106 52 333 409 89 606 35 
65 811 34 919 99 45189 95 299 401 516 89 (300) 
798 934 48125 54 374 457 92 503 49 688 798 
896 907 42108 36 49 236 (300) 396 99 408 572 
615 855 72 48157 631 33 50 871 994 49123 83 
92 396 457 614 69 707 18 99 (1500) 829 (500)82 

536216 56 382 459 69 77 96 521 656 742 864 
81205 55 59 350 500 23 629 41 727 55 845 
32030 268 71 (500) 73 371 503 50 654 60 64 817 
53002 198 231 308 404 618 46 52 63 768 852 
354059 123 94 286 346 638 87 960 55113 70 218 
429 55 656 91 820 910 56116 29 58 218 91 97 
439 44 524 42 44 729 945 80 52144 (300) 64 278 
96 337 90 435 618 44 63 804 (300) 58 58012 190 
244 49 50 (300) 432 (300) 562 92 97 647 71 842 
44 87 940 59543 95 804 89 900 58 

60006 223 38 78 (500) 385 531 717 54 81215 
433 (500) 621 79 86 748 68 71 939 82058 141 
49 301 24 56 74 473 585 96 749 63120 85 245 
383 491 518 24 775 829 945 48 4 4175 351 
454 672 79 718 974 65013 (3000) 326 466 80 
601 78 96 718 23 44 90 949 66077 307 47 64 
458 86 653 700 72 821 82 82010 148 88 201 367 
487 811 61 67 99 939 8807 116 349 335 67 78 
594 839 46 61 905 27 89017 95 136 282 347 616 34 

265205 82 330 417 648 60 746 837 948 24009 
42 55 302 441 763 22039 137 388 430 44 805 99 
73055 216 (300) 89 319 46 426 (5000) 52 500 
49 708 60 873 24119 35 332 (300) 92 441 95 500 3 74 
890 938 88 28125 341 79 532 655 741 894 95 964 92 
28036 (300) 146 (500) 57 235 58 357 (500) 79 
92 533 89 209 711 34 987 27061 72 86 182 88 
244 374 588 731 (500) 68 80 865 (3000) 80 90 
909 (500) 78024 48 82 275 301 65 59 84 424 
(500) 93 (300) 634 38 930 29032 64 69 98 358 
570 86 793 801 50 

80074 309 52 95 572 668 841 996 81061 179 
(500) 205 46 324 427 75 640 88 956 82094 376 
431 578 67 851 (300) 957 83026 137 89 237 45 
348 463 532 647 849 926 61 68 84056 173 363 
68 444 625 (1500) 84 865 83005 64 (1500) 389 
403 522 627 702 (500) 99 821 972 86169 271 
436 604 73 80 82314 52 84 469 72 719 52 912 
22 88124 (500) 201 335 37 449 52 533 726 40 
806 21 78 912 89077 140 256 557 93 675 807 
40 79 905 
90023 117 (300) 30 252 352 425 500 2 779 


841 931 91200 57 75 324 94 547 644 (1500) 710 
873 92144 81 216 334 467 76 563 94 632 57 95 
777 956 98 93041 168 85 260 527 75 610 903 
(300) 94305 420 525 44 (300) 879 904 35 55 
93071 162 (5000) 86 317 401 936 36045 380 
94 98 406 74 520 49 68 630 (1500) 67 (300) 707 
41 819 97187 219 434 509 (500) 52 64 746 
98071 204 27 340 481 553 631 796 806 14 (3000) 
991 99051 217 63 478 594 614 80 957 

190014 225 30 317 439 547 618 93 101038 
49 51 159 90 237 338 56 98 431 571 672 999 
402195 254 313 534 403000 48 397 518 665 


72 721 906 45 54 183165 279 507 99 652 881790 925 26 90 920102237 328 
420111 28 44 542657 549 84 802 81 222057 188840 93000 (500) 44 62 260 


& 


90 332 (300). 454 
277 303 21 34 96 579 97 608 128079 100 (500) 656 68 94189 207 22 65 490 644 5259 708 855 
30 499 627 32 702 27 30 (3000) 864 (3000) 6603086 94 104 69 246 76 344 84 488 598 (300) 


(15000) 85 985 129114 80 363 74 437 60 83 881682 94 700 826 96017 324 90 
978 (5000) 744 97 809 92067 229 48 
130087 202 40 50 342 63 461 622 56 (500) 7463 715 88331 45 454 59 539 
908 28 58 434145 67 24: 72 (300) 416 46 599 89529 57 735 (500) 864 64 86 
616 76 802 961 82 432103 (500) 29 299 328 49| 450054 129 38 204 34 450 754 819 28 972 
439 525 689 721 67 68 841 925 133065 304 14401179 249 496 669 874 959 85 96 402049 166 
409 560 87 90 659 82 711 805 935 72 13406697 334 (3000) 425 86 503 639 77 721 808 37 39 
129 41 224 386 434 89 (300) 766 820 30 60 91962 60055 121 211 59 303 5 85 940 67 92 
133167 499 534 45 87 606 8 843 86 436056 19944079 174 208 (500) 72 387 611 (1500) 937 
288 456 89 578 (1500) 679 80 778 83 997 132025 403612 38 78 94 217 420 50 66 (1500) 696 780 
61 138 42 415 (500) 682 850 69 88 238032 99 (3000) 851 53 98 (300) 986 (1500) 166003 18 
394 518 22 785 831 993 139153 54 56 72 23533 35 201 50 305 18 427 (1500) 77 78 581 678 
553 610 736 85 819 69 947 97 79 896 (1500) 102091 127 68 260 95 309 500 
251.882 75 897 427099 70 24740 90 81 25 3 eee 257 (300) 
039 70 217 46 | 4 — 5 5 
440 654 756 898 44011 79 202 67 401 3 68 98 res 48005 75 . en 
602 53 703 37 68 887 90 144014 76 403 (300 
2% 517 609 32 722 834 958 445522 756 68 (300) |56 119 32 308 10 406 518 242 56 703 61 
146023 335 (1500) 59 74 79 (300) 464 606 872112931 39 544 697 720 75 851 92 925 113041 97 
4149041 150 66 220 318 81 561 603 30 819 40 69124 79 417 85 684 793 806 923 444043 313 45 
916 443040 47 (500) 257 334 439 573 806 (1500) | 449 53 607 795 145142 78 80 374 423 34 596 601 
35 914 70 91 489213 324 (500) 31 45 68 416 7159 65 712 911 20 118046 (1500) 74 204 96 437 
579 610 745 63 (500) 81 96 840 955 504 22 607 22 832 33 98 149091 115 207 311 704 
180060 72 143 338 81 540 83 777 888 977| 14800 53 538 696 753 71 883 968 96 449033 
131055 93 329 555 636 58 771 (1500) 928 91145 294 686 727 34 91 821 927 61 75 


88011 106 388 428 65 84 2560 
68 407 81 583 610 700 803 25 982 103470 505623 90 * 
5 1 638 44 75 708 18 74 814 59 909 51 106051 119 26 90 401 (1500) 12 19 93 598 
A 7 271 78 466 71 89 644 928 75 107017 242 390 (500 9 745 864 922 35 28001 241 48 
742 2 5 Se: EINE 4 (300) 443 63 718 22 874 198016 75 97 122 5898 534 638 676 98 769 815 9 
. 2 282 83 332 (500) 50 496 409230 37 422 46 52490. 68 218 86 398 452 684 9384 49 
Von vielen Aerzten empfohlen. In Flaschen à 100, 266 u. 709 Graus die grassen Flaschen eignen sich wegen rer Billigkeit zum Kargabrauk «© 5 7750 905 5 75 1 97 451 62 98 (300) 538 62 637 908 
2 28 x 1 8 5 23 5 95 7 i 5 € 5 * 
urk's Pepsin Wein. /Pepsin-Essenz.) Yerdauungs-Fiüssigkait. Dienlich bel schwachem oder vorderbenem Magen, Saddronaen, =”, 14012 181 245 . Fr 5 891 (300 1 58 4 285 356 589 091 890078 58149 60 
Verschlolmung, bel den Folgen übermässigen Gonusses vor Spirituosen sto. Im Flaschen 8 M. 1—, M. 4 — und M. 4. 80. se 22 48 (3000) 148008 27 37 139 243 en 984 1 669 966 22268 432 (1500) 41 561 654 
urk's China- Malvasler, ohne Eisen, n selbst von Kindern gere] Malt eaten Weinen bereitote Appetit esagende, aneemeia 43 67 352 69 515 59 650 739 (500) 875 966 98124 58 (300) 87 90 267 (1500) 
eenommen. In Flaschen à M. 1. —, M.2.— und M 4 De ae u ie ER ren . — . 3 7 875 900 13 48 143380 568 789 811 973 N 0) 795 96 974 79090 183 263 491 514 
urk’s Eisen-China-Wein, wohtschmsckend and leieht verdaulich halt an den wirksamsten Bestandtheilon der Chinasinde = 14140 239 83 378 416 541 57 648 445013 5°) 328 829 44 71 85 949 
In Fisschen à M. I. —, M 4 — und M. 4.80. EEE (Chinin ste) mit und ohne Zugabe von Eisen. 5 119 372 92 404 13 69 73 529 60 86 (300) 627 34 148 449 83 (3000) 83 613 971 81009 
2 E . . . Sch 7 7 8 8 Der * 2 0 
F Fissahe baigeioeis weäruckts Beschreibung, sowie meinen nuf jeder Hilguette C l EEE BE 


. 


444 568 93 711 


648 (1500) 725 899 2 
110055 324 499 (500) 744 (300) 99 1110 %e 8 


(1500) 432075 113 (3000) 42 89 296 413 48 515 
28 630 38 869 (500) 903 482149 60 290 (300 
324 617 57 (1500) 72 981 484010 86 159 294 
5 000) 440 (1500) 595 635 40 99 700 11 18 63 
500) 91 859 93 135112 22 68 96 231 67 98 307 
13 402 37 54 510 (3000) 77 752 (500) 844 
156059 492 621 36 (5000) 868 902 89 132141 
58 246 406 (500) 544 72 666 819 971 
476 83 619 50 
(500) 615 844 
160106 38 62 312 416 514 602 39 802 46131 
278 308 653 729 38 824 162206 (300) 395 468 
794 38 839 74 78 913 (500) 163006 83 243 383 
491 94 513 56 626 40 776 85 884 958 86 164121 


29 248 424 71 84 503 90 663 188197 317 57 733 (1500) 79 953 13019 74 98 113 263 66 69 


386 466078 123 28 29 38 287 345 445 (3000) 
536 622 760 830 70 990 463011 15 79 136 21 
34 412 78 542 622 740 168001 234470 743 (300 
300 88 469140 (300) 75 370 604 19 20 68 (300 
310 38 58 851 62 86 


188179 39876 
94 711 74 962 439286 391 409 188040 71 144 492 573 659 747 826 122096 16% 


420027 274 78 (500) 469 77 566 731 878 91 


424038 150 250 516 44 936 98 122005 42 281 


337 459 64 87 (3000) 635 708 828 947 51123274 
‚73 79 508 52 640 716 913 71 128067 86 129 32 
272 333 81 85 489 684 710 64 79 836 55 943 
(1500) 125089 164.75 232 59 317 78 91 405 70 
569 84 675 85 765 126171 282 333 36 45 (500) 
481 698 996 182176 305 496 502 701 81 


334 481 544 86 629 45 714 85 (500) 840 42 964 


130026 49 68 99 103 84 355 88 400 2 84 
2. 508 93 623 737 76 (3000) 961 (1500) 
31065 82 99 296 374 528 46 620 65 89 90 
47 71 497 5012671 815 94 133018 687 96 716 54 
812 904 134006 46 49 69 186 358 449 513 845 
981 435326 402(500) 542 734 929 82 436118 
230 68 372 85 600 701,69 (3000) 94 834 987 
233041 170 227 56 94 391 530 60 770 843 901 41 


134078 167 271 349 95 400 8 542 52 121031128025 61 162 401 515 656 702 909 36 50 58 
94 105 7 68 318 17 406 50 784 834 986 128294489133 (300) 659 98 884 


353 (1500) 92446 575 635 62 98 730 67 804 7 


140018 63 144 224 51 66 337 524 697 704 863 


14 (3000) 12025 (500) 88 124 90 218 322 33] (3000) 67 84 926 53 841019 (1500) 273 331 46 


574 642 57 98 742 849 85 (500) 


124009 15 8663 407 39 575 920 31 66 142356 409 54 514 44 


192 225 35 335 460 84 750 57 800 31 968 42501982 605 32 (300) 42 91 966 79 113035 93 311 
28 85 261 (300) 338 565 884 943 66 426010 56 (300) 475 638 796 996 444104 77 303 400 574 


118 42 56 79 228 328 99 459 76 785 911 (300) 
122149 97 202 421 69 686 755 85 821 911 36 91 
428001 48 83 94 183 (3000) 272 319 420 521 80 
(500) 637 (300 47 70 728 916 129011 440 42 
659 60 730 (500) 86 802 (500) 8 976 

482039 (300) 386 434 595 764 817 952 71 
181007 101 441 50 97 559 82 86 806 8 17 47 957 
188219 56 536 611 935 56 483184 369 79 480 
31 505 94 627 839 50 484108 45 98 201 551 627 
758 821 36 70 981 183010 82 151 210 20 (300) 
44 78 413 65 625 68 893 90 488233 60 434 520 
664 711 46 888 908 482032 236 485 (300) 808 49 
83 930 65 888060 277 449 565 754 66 818 35 
950 51 489024 101 219 301 65 401 71 509 14 
19 607 63 75 727 47 805 (800) 91 902 30 


B Nachmittags⸗Ziehung. 


73 79 238 354 59 (300) 91 434 39 54 552 77 
723 88 807 4208 79 45683 507 23 638 790 910 
39 41 62 2011 29 (1500) 70 147 88 367 96 429 
571 (500) 978 3004 74 88 107 215 777 801 921 
79 4004 46 187 226 67 814 58 74 95157 504 
166 311 (300) 17 24 35 900 94 632 789 6096 340 
181 606 9 84 88 (1500) 706 (300) 890 2039 109 
51 81 405 13 (3000) 677 84 741 79 964 8109 70 
203 22 (5000) 81 417 (1500) 26 39 677 717 911 
(500) 19 9155 (500) 57 243 335 38 85 409 32 
514 611 69 82 86 735 963 99 (3000) 

10113 212 403 19 46 625 (30 000) 41 50 700 
842 43 59 947 14011 107 216 346 583 96 715 57 
(3000) 903 12268 415 566 75 (1500) 790 (500) 
932 13005 97 279 334 67 536 77 673 755 14161 
81 243 88 89 386 402 15 53 673 803 (500) 21 43 
905 7 51 72 15052 103 238 379 446 678 713 43 
60 87 812 72 992 (3000) 16216 86 88 213 (500) 
433 590 621 42019 (1500) 47 199 318 54 91 733 
(300) 42 95 815 22 33 18236 356 78 466 500 25 
600 959 71 (1500) 49054 61 214 366 69 506 59 
617 883 925 72 

20166 86 90 338 77 86 411 (500) 612 938 
22042 115 206 401 529 88 903 22022 25 48 67 
68 186 230 444 525 31 609 60 (300) 770 827 
(3000) 23149 (1500) 93 246 319 628,722 59 83 
858 956 24022 77 84 112 77 241 79 96 803 10 
36 63 417 49 563 76 95 942 (300) 23082 136 


252 96 332 65 560 826 2002 (1500) 258 310 34 
556 632 770 800 22022 115 45 56 221 (300) 24 
527 625 30 71 879 972 84 282 4 50 355 80 50% 
44 646 (300) 67 98 779 812 912 16 31 46 (5000) 
29363 642 701 14 30 (500) 41 998 N 
511 634 59 802 18 6:4 


30033 149 371 403 


1500) 738 847 998 14068 126 228 589 666 
300)825 62 921 25 (1500) 44817 91 95 307 
681 88 738 855 950 58 442020 05 76 178 352 
458 95 686 799 448000 74 171 552 607 62 88 
704 857 928 42 59 445163 66 360 63 85 620 34 
45 784 980 ar 
1 e e e ae U) 
352 720 80 
84 173 275 403 519 43 70 713 450300090 807 (0% 2 
153012 87 230 569 75 735 97/2 134108 74 320 
91 96 448 604 57 87 762 86 882 133052 111 836 
59 597 615 (500) 18 (1500) 70 92 818 91 942 91 
136037 190 99 412 39 95 585 (3000) 659 63 923 
44 137104 42 285 388 707 900 438913 15 187 
280 (150000) 89 91 310 12 15 67 522 603 861 76 
85 964 159044 52 62 136 257 362 556 621 (500) 
33 (1500) 942 70 79 98 

180081 142 (300) 271 406 513 627 837 66 948 
161083 (5000) 91 163 213 306 543 97 649 706 
37 928 50 462171 (500) 865 969 4183027 131 61 
79 372 418 572 88 656 752 847.916:(3000) 164037 
38 49 229 326 4038-13 31 64 520 72 77 867 
285089 199 296 346 483 596 773 168036 53 101 
4 40 47 245 331 42 623 720 854 56 467228 41 
42 437 63 538 757 990 168048 129 203 302 19 
726 82 839 967 489051 65 78 195 298 301 455 
579 623 844 77 (300) 928 50 

170040 46 72 469 523 89 606 31 909 421070 
120 (3000) 449 84 663 733 72 845 914 33 422187 
95 286 572 (3000) 709 76 823 901 37 45 423096 
276 311 468 (3000) 676 768 852 65 93 956 (1500) 
96 (500) 424197 (500) 208 19 347 54 466 566 
690 705 84 858 978 428010 41 (500) 199 322 99 
(1500) 432 38 561 751 802 51 931 428081 86 175 
332 91 318 509 610 53 721 (300) 823 40 912 
(500) 173043 264 354 627 (300) 798 827 75 910 
17 90 428033 198 270 386 586 612 44 933 63 
1265096 156 311 19 84 409 44 67 500 853 

180013 (300) 31 41 59 181 216 30 495 524 610 
74 80 898 901 (1500) 27 181114 42 286 312 73 
567 604 5 11 798 182013 217 66 74 85 303 33 
414 32 47 46 81 90 (300) 95 571 (300) 623 702 
61 813 562 183070 301 32.409 99 533 34 36 49 
68 82 773 (1500) 813 56 974026 99 106 83 6” 
237 91 302 62 61 532 612 828 74 (1500) 91 
183035 331 81 92 501 64 716 56 806 35 981 
186245 354 63 93 558 614 34 701 54 987 482094 
271 395 (500) 412 501 806 937 50 188378 525 
46 613 822 87 189214 31 40 60 866 72 (300) 
19 83 (800) 97 n 


